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Herzlichst, Ihre

wir, der Wissenschaftliche Beirat, laden 
Sie ganz herzlich zum DEWU Deutschen 
Wundkongress nach Bremen ein. Nachdem 
wir im letzten Jahr das ABCD&E der Wund-
versorgung im Lichte der individuellen 
Patient*innen gespiegelt haben, werden 
wir uns in 2024 thematisch dem sektoren-
übergreifenden „P“ in Schlagwörtern wid-
men, in denen Sie sich persönlich genauso 
wiederfinden, wie auch die Bedürfnisse 
Ihrer Patient*innen.

Die Patientensicherheit ist unser höchstes 
Gut, sie kann aber auch lähmend wirken, 
wenn z.B. Datenschutz den digitalen Fort-
schritt allzu sehr bremst. Wir brauchen die 
Wissenschaft, wir brauchen Innovationen, 
um flächendeckend die Therapie schwer-
heilender Wunden zu verbessern. 

Für die Pflegeforschung in Deutschland 
stellt sich jedoch die Frage, warum sie im 
Wundsektor im Vergleich zum europäischen 
Umland so wenig sichtbar ist. 

Hat die Akademisierung der Pflege bei uns 
zu wenig Perspektive? Wie sieht es insge-
samt mit der Perspektive der Pflegenden 

vor dem Hintergrund der diversen Gesetzes-
änderungen aus? Welche Perspektive haben 
Ärzt*innen, wenn sie sich auf chronische 
Wunden spezialisieren? 

Im niedergelassenen Bereich, in der 
Praxis, ist Wundversorgung wenig attraktiv. 
Hier sind Politik und Krankenkassen 
gefordert. Mit Vermittlung von viel „Praxis“ 
und “Hands-on“ wird jedoch dieser Kongress 
Ihren (beruflichen) Alltag und den Ihrer 
Patient*innen ein klein wenig besser 
machen. 

Praxis impliziert auch Partizipation: Im 
Sinne von „Patient-centered care“ tragen 
nicht nur Sie Sorge für Gesundheit und Wohl-
empfinden Ihrer Patient*innen, sondern 
auch Angehörige, Apotheker*innen, 
Physiotherapeut*innen, Sozial- und Pflege-
dienste sowie nicht zuletzt der Patient 
selbst. Das zu vermitteln und umzusetzen 
ist unser gemeinsames Ziel.

Lassen Sie uns den Kongress zu einem 
Erlebnis machen und gemeinsam eine 
schöne und erkenntnisreiche Zeit in 
Bremen verbringen!

Jan Forster

Prof. Dr. Markus Zutt

Dr. Holger DienerProf. Dr. Matthias Augustin

Prof. Dr. Ewa K. StürmerNorbert Kolbig

Martin Motzkus

Liebe Kolleginnen und Kollegen,



Wissenschaftlicher Beirat 

Prof. Dr. Matthias Augustin
Institut für Versorgungsforschung in der 
Dermatologie & bei Pflegeberufen, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Dr. Holger Diener
Abteilung für Gefäß- und Endovaskularchirurgie, 
Krankenhaus Buchholz und Winsen gGmbH

Jan Forster
Wundzentrum Bremen, Klinikum Links der Weser

Norbert Kolbig
Klinik für Allgemein und Visceralchirurgie, 
Universitätsklinikum Düsseldorf

Martin Motzkus
Initiative Chronische Wunden e. V.

Prof. Dr. Ewa K. Stürmer 
Klinik und Poliklinik für Gefäßmedizin des UHZ, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Markus Zutt
Dermatologie und Venerologie, Allergologie, 
Phlebologie und medikamentöse Tumor-
therapie, Dermatologikum Bremen

Ehrenmitglied:
Veronika Gerber
Initiative Chronische Wunden e. V.

→   Beirat

https://www.uke.de/kliniken-institute/institute/versorgungsforschung-in-der-dermatologie-und-bei-pflegeberufen/%C3%BCber-das-institut/team/matthias-augustin.html
https://www.krankenhaus-buchholz.de/medizinisches-angebot/fachabteilungen/gefaess-und-endovaskularchirurgie/team
https://www.gesundheitnord.de/ldw/diagnostische-und-therapeutische-bereiche/wundzentrum.html
https://www.uniklinik-duesseldorf.de/ueber-das-ukd/pflege/stabstellen/pflegeexperten
https://www.icwunden.de/ueber-uns/vorstand/martin-motzkus.html
https://www.uke.de/allgemein/arztprofile-und-wissenschaftlerprofile/arztprofilseite_ewa_stuermer.html
https://www.dermatologikum-bremen.de/aerzte/prof-dr-med-markus-zutt
https://www.icwunden.de/ueber-uns/vorstand/veronika-gerber.html
https://www.uke.de/
https://www.uke.de/
https://www.gesundheitnord.de/ldw.html
https://www.icwunden.de/
https://www.icwunden.de/
https://www.krankenhaus-buchholz.de/
https://www.uniklinik-duesseldorf.de/
https://www.dermatologikum-bremen.de/
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/kongress/#beirat


Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck Dr. Heiner Friesacher Jörn Gattermann Heidrun Pundt

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

„Wenn ich am Mittwochnachmittag 
noch nicht weiß, wer am Donnerstag 
Frühdienst macht, dann kann ich mich 
schlecht darum kümmern, was in ein 
paar Jahren ist …“ Diese aktuelle Aussage 
einer Pflegedienstleitung bringt das 
Dilemma hinsichtlich der „Herausforde-
rung Nachhaltigkeit“ gut auf den Punkt. 
Das Thema rückt aus dem Fokus, weil 
die aktuelle Not zu sehr drückt. Und 
gleichzeitig ist der Bedarf, heute schon 
an morgen zu denken, vermutlich größer 
denn je. 

Nachhaltige Entwicklung bezieht sich 
nicht nur auf umweltbezogene Ziele, 
vielmehr müssen die Säulen Ökologie,  
Ökonomie und Soziales gleichzeitig und 
gleichberechtigt berücksichtigt werden. 
Jede dieser drei Säulen hat eine hohe 
Relevanz für die Pflege:

•  Welche gesundheitlichen Auswirkun-
gen sind durch die sich zuspitzende 
Klimakrise zu befürchten und was ist 
unser Beitrag als Berufsgruppe der Pfle-
genden zur ökologischen Nachhaltigkeit 
sowie dem rücksichtvollen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen?

•  Auf welche Weise kann sich das 
Gesundheitswesen trotz leerer öffentlicher 
Kassen und Inflation weiterentwickeln und 
wie können menschenwürdige Arbeits-
plätze in der Pflege zukünftig aussehen?

•  Wie wollen wir uns als Berufsgruppe 
der Pflegenden in diesem Spannungsfeld 
behaupten und was möchten wir auch den 
folgenden Generationen mit auf den Weg 
geben?

Dies sind nur drei der Fragen, die eine 
Richtung für das Programm unseres 
diesjährigen Pflegekongresses vorgeben. 
Neben der Betrachtung der verschiedenen 
Ebenen der individuellen, öffentlichen 
und planetaren Gesundheit wollen wir 
auch Perspektiven nachhaltiger Entwick-
lung aufzeigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch des 
Kongresses und darauf, mit Ihnen zu 
den von uns vorbereiteten Beiträgen 
ins Gespräch zu kommen.

Herzlichst, Ihre



Wissenschaftlicher Beirat

Wissenschaftlicher Beirat
Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck
Institut für Public Health und Pflegeforschung,
Universität Bremen

Dr. Heiner Friesacher
VSR Vital Senioren Residenzen GmbH

Jörn Gattermann
Bereich Fort- und Weiterbildung/IBF,
Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe,
Klinikum Bremen-Mitte

Heidrun Pundt
DIAKO Gesundheitsimpulse

Assoziiertes Mitglied
Prof. Dr. Martina Roes
Deutsches Zentrum für Neurodegenerative
Erkrankungen e. V. (DZNE), Standort Witten

Schirmherrschaft
Deutscher Pflegerat e. V. (DPR)

→   Beirat
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STARTKLAR
Holen Sie sich schon jetzt die Talque Multifu nktions-App

Scannen Sie den QR-Code und laden Sie sich 
die Talque App aus Ihrem App Store auf Ihr 
Smartphone. 

Alle angemeldeten Teilnehmer*innen erhalten 
den Zugangscode zu beiden Kongressen.

TALQUE – DIE KONGRESS-APP 
ZUM DEWU DEUTSCHER WUNDKONGRESS 
UND BREMER PFLEGEKONGRESS

IHR PERSÖNLICHER ASSISTENT
Planen Sie Ihren Kongressbesuch bequem von 
zu Hause aus, damit Ihnen nichts entgeht.

Erstellen Sie Ihren ganz 
individuellen Programmplan.

Alle Aussteller auf einen Blick

Erhalten Sie Benachrichtigungen bei kurzfristigen 
Programmänderungen und bleiben Sie stets auf 
dem neuesten Stand.

… und vieles mehr

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
gefördert, als Teil der Reaktion der EU auf die 
COVID-19-Pandemie fi nanziert.
www.efre-bremen.de

http://efre-bremen.de
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Partner
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COVID-19-Pandemie fi nanziert.
www.efre-bremen.de

BIBLIOMED
Medizinische 

Verlagsgesellschaft mbh

Deutscher Pflegerat e. V.

Deutsche Gesellschaft 
der Plastischen, 

Rekonstruktiven und 
Ästhetischen Chirurgen 

e. V. (DGPRÄC)

Deutscher Wundrat e. V.

Deutsche Diabetes 
Gesellschaft e. V. (DDG), 

AG Diabetischer Fuß

Deutsche Dermatologische 
Gesellschaft e. V. (DDG), 

AG Wundheilung

 
 

Gesellschaft 
Deutschsprachiger 
Lymphologen e. V.

(GDL)

Gesellschaft

Deutschsprachiger

Lymphologen

Lymphologicum® – 
Deutsches Netzwerk 

Lymphologie e. V.

 Fachgesellschaft Stoma 
Kontinenz und Wunde e. V.

(FgSKW)

The European Wound 
Management Association 

(EWMA)

Deutsche Gesellschaft 
für Phlebologie und 
Lymphologie (DGPL) 

Austrian Wound Association 
(AWA)

Deutsche Gesellschaft für 
Gefäßchirurgie und 

Gefäßmedizin e. V. (DGG), 
Kommission Hygiene, 
Wunde und Septische 

Gefäßchirurgie

Schweizerische Gesellschaft 
für Wundbehandlung 

(SAfW)

https://shop.mhp-verlag.de/themen/wund/
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https://derma.de/ddg/arbeitsgruppen-kooperationen/arbeitsgruppe/wundheilung-in-der-dermatologie
https://www.gdlymph.eu/ueber-gdl/home/
https://www.lymphologicum.de
https://www.fgskw.org/
https://ewma.org/
https://www.phlebology.de/
http://www.a-w-a.at/home/
https://www.gefaesschirurgie.de/die-dgg/kommissionen
https://www.safw.ch/


13. Deutscher Wundpreis
gestiftet von der ICW e. V.

2024 wird zum 13. Mal der Deutsche Wundpreis
für die besten eingereichten Poster verliehen. Die  
Bewertung erfolgt durch eine Fachjury. Die Preisver- 
leihung findet im Anschluss an das Sitzungspro-
gramm am 16.05.2024 statt.

Beim Deutschen Wundpreis gibt es vier Kategorien für 
die Einreichung: Forschung, Praxis, Kasuistik (Fallvor-
stellung) und den Publikumspreis.

In den Kategorien Forschung und Praxis erhält der 
Gewinner/die Gewinnerin jeweils 1.000 € Preisgeld.
In den Kategorien Kasuistik und Publikumspreis  
werden jeweils 500 € Preisgeld vergeben. 

Auswahlkriterien sind: Relevanz für die Versorgung,
Praxisnähe/Nutzbarkeit, Innovationsgrad/Originalität
und die Qualität der Arbeit und das Format.

Die Fachjury:
Anke Bültemann

PD Dr. Cornelia Erfurt-Berge
Sebastian Kruschwitz

Prof. Dr. Ewa K. Stürmer
Ida Verheyen-Cronau

→   Deutscher Wundpreis

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/kongress/#wundpreis
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DEWU DEUTSCHER WUNDKONGRESS

 WUNDMANAGEMENT

 THERAPIE
 
 GRUNDLAGENFORSCHUNG
 
 BASICS MEET PRAXIS

 PRAXIS MEETS WISSENSCHAFT

 SATELLITEN

PLATZRESERVIERUNG

Aufgrund begrenzter Plätze ist für
Workshops mit diesem Zeichen (ca. 
20 % des Gesamtprogramms) eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich.

Diese ist nur in Verbindung mit 1-,
2- oder 3-Tageskarten gültig, es 
fällt eine Reservierungsgebühr von 
5,00 € pro Workshop an.

BREMER PFLEGEKONGRESS
  
 NACHHALTIGKEIT
  
 QUALITÄT

 ETHIK

 BERUFSPOLITIK

 PRAXIS MEETS WISSENSCHAFT

Ihre Reservierung verfällt, wenn Sie
Ihren Platz nicht 10 Minuten vor
Workshopbeginn eingenommen
haben, eine Erstattung der Reservie-
rungsgebühr ist nicht möglich.

Reservierungen sind verbindlich.
Pro Tag können pro Person maximal
zwei Workshops reserviert werden.

POSTERSESSION PODIUMSDISKUSSION INTERAKTIVE SITZUNG

PROGRAMM



MITTWOCH

GEMEINSAME ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
DEWU Deutscher Wundkongress &
Bremer Pflegekongress
 
Kordula Grimm, Bremen
Bereichsleiterin CONGRESS BREMEN 
und Gastveranstaltungen
 
Senatorin Claudia Bernhard, Bremen
Senatorin für Gesundheit, Frauen und 
Verbraucherschutz

Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr
Initiative Chronische Wunden e. V. (ICW)
 
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Beirat DEWU Deutscher Wundkongress

Jörn Gattermann, Bremen
Beirat Bremer Pflegekongress
 
Renate Tewes, Dresden 
Heute schon an morgen denken …
So aufregend kann Nachhaltigkeit sein

Übertragung der Gemeinsamen Eröffnungs-
veranstaltung

  10:00 bis 11:00 Uhr
Borgward

Grußworte

Eröffnungsvortrag

 10:00 bis 11:00 Uhr 
Lloyd



FORTBILDUNG & MESSE

Wir 
unterstützen
die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

www.leben-und-tod.de
TICKETS HIER!

https://www.leben-und-tod.de/


BREMER PFLEGEKONGRESS MITTWOCH

BREMER PFLEGEKONGRESS

P08 Workshop: Bewegung ist Leben –
Gesundheitsentwicklung im Fokus
Sabine Kretschmar, Oldenburg

P38 Workshop: Das „Mustercurriculum 
Patientensicherheit“ – Ansätze einer nachhaltigen 
Organisationsentwicklung
Michael Rosentreter, Hamburg

P20 Nachhaltigkeit von Rekrutierungsmaßnahmen 
von Pflegenden aus dem Ausland
Burkhardt Zieger, Hemmingen

P31 „Ich bin ja auch nur ein Mensch!“ –  
(Professionelle) Beziehungsgestaltung
Jörn Gattermann, Valeska Stephanow, Bremen

P32 Community Health Nurse
Ricarda Möller, Bremen

P03 Politische Podiumsdiskussion
Moderation: Sandra Mehmecke, Hannover

Rainer Bensch, CDU, Bremen
Ole Humpich, FDP, Bremen
Nelson Janßen, Die Linke, Bremen
Ute Reimers-Bruns, SDP, Bremen
Ralph Saxe, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Bremen
Maja Tegeler, Die Linke, Bremen-Nord

P29 Workshop: Sprachliche Teilhabe in der 
Pflegeausbildung fördern
Rebekka Heil, Paderborn
Sina Spiekermeier Gimenes, Bremen
Valeska Stephanow, Bremen

  11:30 bis 13:00 Uhr
Roselius

NACHHALTIGKEIT
[Buchungs-Nr.: Mi02]

   11:30 bis 13:00
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Mi01]

  11:45 bis 13:15 Uhr
Bergen

NACHHALTIGKEIT

  12:00 bis 13:30 Uhr
Gruppenraum 4

ETHIK

  13:45 bis 15:15 Uhr
Bergen

QUALITÄT

  14:00 bis 15:30 Uhr
Borgward

BERUFSPOLITIK

 14:00 bis 15:30 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Mi04]



  15:00 bis 16:30 Uhr
Danzig
ETHIK

  15:45 bis 17:15 Uhr
Bergen

NACHHALTIGKEIT

  16:00 bis 17:30
Gruppenraum 4

QUALITÄT

P21 Neue Rollen und Verantwortung in der Pflege
Moderation: Henrikje Stanze, Bremen

Pflege leitet und entscheidet– Nurse-led Units 
als zukunftsweisendes Versorgungskonzept im 
Krankenhaus?
Kathrin Seibert, Bremen

Von der Schwangerschaft bis zur Grundschule – 
Präventive Programme durch Pflegende im 
öffentlichen Gesundheitsdienst
Claudia Kwirand, Sarah Regelien, Bremen

P14 Bereichsübergreifende Zusammenarbeit am 
Beispiel des kardiogenen Schocks
Moderation: Michael Kegel, Carsten Hermes, Bremen

Pflegerische Versorgung in der…

… zentralen Notaufnahme
Michael Kegel, Bremen

… im Herzkatheterlabor
Johannes Klausmeier, Mülheim an der Ruhr

… auf der Intensivstation
Tobias Ochmann, Hamburg

… in der poststationären Versorgung
Erwin Adrigan, Innsbruck (A)

P27 Personalbemessung in der stationären 
Langzeitpflege
Moderation: Evelyn Wiencek, Bremen

Erprobung des neuen Personalbemessungs-
instruments
Heinz Rothgang, Bremen

Wie können sich Einrichtungen auf die Umsetzung 
des neuen Personalbemessungsinstruments 
vorbereiten?
Corinna Burfeindt, Thomas Kalwitzki, Bremen



16 1716 17BREMER PFLEGEKONGRESS MITTWOCH

Kompetenzbasiertes Personalmanagement: 
Kompetenzanalyse und Personalentwicklungsgespräch
Ingrid Darmann-Finck, Juliane Mosenhauer, Bremen

P39 Workshop: Katastrophenresilienz in der 
stationären und ambulanten Pflege 
Laura-Helen Klein, Hannover
Frauke Koppelin, Oldenburg

P24 Klimawandel und Pflege
Moderation: Andreas Baumeister

Zusammenhänge von Klima und Gesundheit 
in der beruflichen Pflege
Christina Wenzel, Hamburg
David Vogel, Berlin

Klimawandel und gesundheitliche Chancengleichheit
Gabriele Bolte, Bremen

P41 Aktuelle Situation und Perspektiven der  
praktischen Pflegeausbildung

Herausforderungen eines nachhaltigen Personal-
managements für die Praxisanleitung in der Pflege
Anita Rölle, Weingarten

Lernst du schon oder arbeitest du noch? 
Theorie-Praxis-Dialog im Spiegel von Modulhand-
büchern und der Perspektive von Studierenden 
und Praxismitarbeitenden
Julia Blumenschein, München
Kai Knapp, Bremen
Johanna C. Müller, München

  16:30 bis 18:00 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Mi07]

  17:00 bis 18:00 Uhr
Danzig

NACHHALTIGKEIT

  17:00 bis 18:00 Uhr
London

QUALITÄT
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  09:00 bis 10:30 Uhr
Franzius

ETHIK

  09:00 bis 10:30 Uhr
Scharoun

ETHIK
[Buchungs-Nr.: Do01]

  09:15 bis 10:15 Uhr
Gruppenraum 4

QUALITÄT

 11:00 bis 12:00 Uhr
Oslo

QUALITÄT

  11:00 bis 12:30 Uhr
Raum 5A

ETHIK

P06 „Second Victims“ in der Pflege
Moderation: Martina Bauer, Lünen

Iris Adelt, Lünen
Andrea Kampmann, Paderborn
Arne Krüger, Lünen
Martina Bauer, Lünen

P16 Workshop: Von der Patientenverfügung zu 
Advance Care Planning
Jörn Gattermann, Henrikje Stanze, Bremen

P37 Qualität in Pflegepraxis und -ausbildung 
vielseitig weiterdenken

„Spurensuche“ – Wissenschaft in der Pflege-
ausbildung
Marianne Rahner, Bremen

PflegeWissenSchaf(f )t Qualität! Positiver Effekt 
von Skill-Grad-Mix in Pflegeteams, Reduzierung von 
Sturzereignissen und Delir im Klinikum Oldenburg
Nicole Feldmann, Janina Tepe, Oldenburg

P30 Innovative Aufgabenfelder für Pflegende
Moderation: Larissa Fenker, Bremen

Decision Coaching in der Onkologie
Lia Schilling, Bremen

School Nursing in Deutschland
Jana Kaden, Bremen

P07 Den Tod geben, eine sardische Tradition
Moderation: Martina Bauer, Lünen

Arne Krüger, Lünen
Tobias Weimer, Bochum
Martina Bauer, Lünen
Wendelin Herbrand, Murnau

DONNERSTAG
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  11:30 bis 13:00 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Do04]

  12:45 bis 14:15 Uhr
Gruppenraum 4

NACHHALTIGKEIT

  14:00 bis 15:30 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Do07]

14:30 bis 15:30 Uhr
Bergen

QUALITÄT

16:15 bis 17:45 Uhr
London

QUALITÄT

P25 Workshop: „DaheimLeben 4.0 – Technisch 
unterstütztes Leben zuhause“ – Lernangebote 
für die generalistische Pflegebildung 
Leopold Kardas, Katharina Lüftl, Rosenheim

P15 Nachhaltigkeit im Krankenhaus – eine 
Herausforderung?
Moderation: Heidrun Pundt, Bremen

Nachhaltigkeit und Klimaneutralität im Krankenhaus
Sabine Schröder, Bremen

Ist das gut für‘s Klima? Einführung in den Carbon 
Footprint und wie er das Gesundheitswesen 
klimafreundlicher machen kann
Mattis Keil, Wolf Rogowski, Bremen

Klimafreundliche Krankenhäuser? – Aktuelle 
Ergebnisse aus dem Forschungsprojekt „Gesunde 
Stadt Bremen“
Mattis Keil, Wolf Rogowski, Bremen

P28 Workshop: Praxisanleitung verändert sich – 
eine Weiterbildung unter neuen Bedingungen
Nicole Duveneck, Marianne Rahner, Bremen

P26 Strategien der Patientenedukation zur Förderung 
des selbstbestimmten Lebens daheim 
Leopold Kardas, Katharina Lüftl, Carola Nick, 
Rosenheim

P13 Demenz: Wohnkonzepte
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Kleinräumige Wohnkonzepte als gute Alternative 
zum Pflegeheim?
Susanne Stiefler, Bremen

Klein, fein und wirtschaftlich – Eine Senioren-
gemeinschaft für Menschen mit Demenz
Matthias Schnäpp, Syke
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Partizipative Entwicklung demenzfreundlicher 
Quartiere in Bremen
Emily Mena, Janissa Altona, Bremen

P09 Interaktive Sitzung: Sinn und Unsinn von 
Leiharbeit in der Pflege
Moderation: Jörn Gattermann, Michael Kegel, Bremen

ANÜ, Zeitarbeit und Personalleasing– Aktuelle 
Entwicklungen in Zeiten des Fachkräftemangels
Carsten Hermes, Bremen

Lösen Magnet-Krankenhäuser das Problem?
Leah Dörr, Bonn

P36 Workshop: Innovative Pflegepraxis – die 
Verbindung von Forschung, Lehre, und Versorgung 
in Lehrpflegeeinrichtungen

Andreas Baumeister, Benedikt Preuß, Kevin Schulz, 
Bremen

  16:30 bis 18:00 Uhr
Focke-Wulf

ETHIK

  16:30 bis 18:00 Uhr
Scharoun
QUALITÄT

[Buchungs-Nr.: Do10]
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  09:00 bis 10:30 Uhr
London

NACHHALTIGKEIT

  09:00 bis 10:30 Uhr
Scharoun

NACHHALTIGKEIT
[Buchungs-Nr.: Fr02]

09:30 bis 10:30 Uhr
Oslo

NACHHALTIGKEIT

  10:00 bis 11:30 Uhr
Bergen

QUALITÄT

  10:45 bis 11:45 Uhr
Franzius

ETHIK

  11:00 bis 12:30 Uhr
Oslo

QUALITÄT

P11 „Rationierung versus Überversorgung“: 
Wie sieht eine gerechte Verteilung von Ressourcen 
in der Gesundheitsversorgung aus?
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

„Da musst du dann irgendwo Prioritäten setzen“– 
Verteilungsentscheidungen in der Pflege
Agnes Greiner, Bremen

Übertherapie und „Choosing wisely“
Heiner Friesacher, Langwedel

P40 Workshop: Personenzentrierte Pflege durch 
leibliche Wahrnehmung – virtuell erlernbar?! 
Jenny-Victoria Steindorff, Halle (Saale)

P42 Reflexive Supervision als Chance für eine 
nachhaltige pflegerische Versorgung
Dorothea Sophie Reihs, Bielefeld

P04 Resilienz und Stress: Die Dosis macht das Gift
Eva Reischuck, Jan Jansen, Bremen

P35 Organspende und die nachhaltige 
Entscheidungsbegleitung von Familien
Sonja Schäfer, Bremen

P18 Sicherheit im Krankenhaus – ein wichtiger 
Faktor für nachhaltige Unternehmensführung?
Moderation: Heidrun Pundt, Bremen

Patientensicherheit als Ausgangspunkt für eine 
nachhaltige Unternehmenskultur
Michael Rosentreter, Hamburg

Gewaltprävention
Chris Rautenhaus, Bremen

FREITAG
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P10 Die neuen Kollegen von heute sind die 
Erfahrenen von morgen
Moderation: Jörn Gattermann, Bremen

Fort- und Weiterbildung als Möglichkeit zur 
nachhaltigen Personalentwicklung – wo stehen 
wir und wo wollen wir hin? 
Jörn Gattermann, Bremen

Onboarding in der Pflege
Timo Hebecker, Bremen

Entwicklung neuer Weiterbildungsformate in der 
Neurologie und in der Geriatrie
Alexandra Rother, Bremen

P02 Nachhaltigkeit im Pflege- und Gesundheits-
system – wirtschaftlich, sozial und ökologisch 
gedacht
Gemeinsame Sitzung des Deutschen Berufsverbands 
für Pflegeberufe (DBfK)
Moderation: Cornelia Heinze, Berlin

Carsten Hermes, Bonn
David Vogel, Berlin
Christina Wenzel, Hamburg

P34 Pflegefachpersonen als pflegende Angehörige
Moderation: Jörn Gattermann, Bremen

Anke Jähnke, Stuttgart

P17 Lebensbindung von Menschen mit Demenz – 
Was können wir als Begleitende im Kontext von 
Advanced Care Planning von dieser Perspektive 
lernen?
Moderation: Heiner Friesacher, Langwedel

Henrike Voß, Heidelberg

  11:15 bis 12:15 Uhr
Danzig

NACHHALTIGKEIT

  12:00 bis 13:30 Uhr
Bergen

BERUFSPOLITIK

  12:30 bis 13:30 Uhr
London
ETHIK

13:15 bis 14:45 Uhr
Oslo

ETHIK
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P23 Nachhaltigkeit in der Pflege(aus-)bildung
Moderation: Sebastian Partsch, Bremen
Pflegeausbildung– und dann? Von der Generalistin 
zur Expertin
Jan Braun, Karin Reiber, Esslingen

Kriterien für eine qualifizierte Leistungseinschätzung
Katharina Deufel, Doris Superina, München

Personenzentrierung in der Praxisanleitung – 
Wie nehmen zu Pflegende Prüfungs- und Anleitungs-
situationen wahr?
Katharina Deufel, Andrea Glodek, München

P33 Herausforderungen in der Praxisanleitung
Moderation: Burkhard Witte, Bremen

Praxisanleitung in der pflegerischen Ausbildung – 
Anspruch und Wirklichkeit
Alexandra Rother, Bremen

Umgang mit sprachlichen Herausforderungen 
im Prozess der Praxisanleitung
Dagmar Schlösser, Hannover

P05 Workshop: Resilienz und Stress: Die Dosis 
macht das Gift 
Eva Reischuck, Jan Jansen, Bremen

  13:30 bis 15:00 Uhr
Raum 5C

NACHHALTIGKEIT

14:00 bis 15:00 Uhr
London

NACHHALTIGKEIT

  14:00 bis 15:30 Uhr
Roselius

QUALITÄT
[Buchungs-Nr.: Fr08]



DEUTSCHER WUNDKONGRESS MITTWOCH

  11:30 bis 13:00 Uhr
Borgward

THERAPIE

11:30 bis 13:00 Uhr
Danzig

THERAPIE 

  11:30 bis 12:30 Uhr
Kaisen

BASICS MEET PRAXIS

  11:30 bis 13:00 Uhr
Raum 5A

WUNDMANAGEMENT

DEWU DEUTSCHER WUNDKONGRESS
 
W23 4 für alle Fälle – eine interdisziplinäre  
Falldiskussion mit dem Auditorium
Ein Expertenteam diskutiert Fälle zusammen mit dem 
Publikum, die von einem Referierendem vorgestellt 
werden. Die vorgestellten klinischen Fälle sind den 
Wundexperten vorher nicht bekannt.
Die Referierenden geben im „Point-Klick Verfahren“ 
immer mehr Informationen preis, bis der Fall auf-
geklärt und das Wundmanagement festgelegt ist. 
Abschließend wird das Krankheitsbild übersichtlich 
dargestellt und erklärt.

Moderation: Holger Diener, Buchholz

Expertenteam: 
Anke Bültemann, Hamburg
Stephan Eder, Villingen-Schwenningen
Thomas Horn, Krefeld
Markus Zutt, Bremen
Fall 1: Elena Jakisch, Buchholz
Fall 2: Franziska Zirkenbach, Hamburg
Fall 3: Ramin Chafii-Badavi, Krefeld

W07 Möglichkeiten und Grenzen bei der  
postbariatrischen Plastischen Chirurgie
Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen Gesellschaft 
der Plastischen, Rekonstruktiven und Asthetischen 
Chirurgen (DGPRAC)
Moderation: Can Cedidi, Bremen

W33 Einfache, effektive und ökonomische  
Wundversorgung – so funktioniert sie
Norbert Kolbig, Düsseldorf
N. N.

W59 DFS 2: IFoot: Alle Ergebnisse und Lernprozesse 
für den Therapeuten
N. N.

MITTWOCH



W45 Zelluläre Prozesse bei Wundheilungsstörungen

Anpassung von Keratinozyten- und Fibroblasten-
Scratch-Wund-Modellen zur Untersuchung von 
Prozessen bei der verzögerten Wundheilung
Cornelia Wiegand, Jena

CD83 in der Wundheilung
Moritz Ronicke, Erlangen

W96 Heilkundeübertragung sowie HKP-Richtlinie
Heike Senge, Willich, 
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W18 WUNDUpdate 2024
Gemeinsame Sitzung mit der Fachzeitschrift 
Wundmanagement

Johannes Edel, Haar
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Knut Kröger, Krefeld

W08 Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen 
Diabetes Gesellschaft (DDG), AG Diabetischer Fuß
N. N.

W43 Telemedizin
Moderation: Matthias Augustin, Hamburg

Brigitte Stephan, Hamburg
Candan Altindas-Jürgensen, Hamburg
Hatice Birkner, Hamburg

W103 Akademisierung – was soll das? 
Akademisierung versus Weiterbildung 
Moderation: Heike Senge, Willich

Advanced Practice Nurse – aber mit Weiterbildung!
Leah Dörr, Bonn

Expertenstandards/Audit, Colloquium zur Pflege-
therapeutin Wunde ICW ®
Franziska Bräutigam, Wiesloch

  12:00 bis 13:00 Uhr
Oslo

GRUNDLAGENFORSCHUNG

  12:00 bis 13:30 Uhr
Raum 5B

WUNDMANAGEMENT

  12:00 bis 13:30 Uhr
Raum 5C

THERAPIE

13:30 bis 15:00 Uhr
Focke-Wulf
THERAPIE

  13:30 bis 15:00 Uhr
London

WUNDMANAGEMENT

14:00 bis 15:30 Uhr
Franzius

WUNDMANAGEMENT
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W14 Gemeinsame Sitzung mit der Austrian Wound 
Association e. V. (AWA)
Oliver Kapferer, Tirol (A)
Peter Kurz, Wien (A)

Postersession Part 01
Vorstellung der angenommenen Poster vor 
der Fachjury

Fachjury: 
Anke Bültemann, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Sebastian Kruschwitz, Berlin
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W29 Colloquium Lymphologie und Wundheilung
Moderation: Jan Forster, Bremen

Die Rolle der Lymphologie im Kontext der 
chronischen Wunde
Hans-Walter Fiedler, Soest

Zusammenhänge erkennen – Ödeme chronifizieren 
Wunden
John Hakman, Iserlohn

Die adaptiv-komplex behandelte Wunde aus 
Sicht des Wundexperten
Jan Forster, Bremen

Liegen, Sitzen und Laufen – Zurück zur 
Selbstständigkeit
Falk Peters, Iserlohn

W93 Workshop: Der Einsatz von Augmented Reality 
(AR) in der interdisziplinären Wissensvermittlung im 
Bereich Wundmanagement
Astrid Probst, Reutlingen

  14:00 bis 15:30 Uhr
Gruppenraum 4

THERAPIE

  14:00 bis 15:30 Uhr
Oslo

P MEETS W

  14:00 bis 15:30 Uhr
Raum 5C

THERAPIE

  14:00 bis 15:30 Uhr
Roselius

WUNDMANAGEMENT
[Buchungs-Nr.: Mi05]



  14:00 bis 15:30 Uhr
Workshopfläche

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Mi06]

  15:00 bis 16:30 Uhr
Kaisen

BASICS MEET PRAXIS

  15:00 bis 16:00 Uhr
Lloyd

WUNDMANAGEMENT

  16:00 bis 17:30 Uhr
Borgward

THERAPIE

  16:00 bis 17:30 Uhr
Focke-Wulf

WUNDMANAGEMENT

  16:00 bis 17:30 Uhr
Oslo

THERAPIE

W68 Workshop: VakuumTherapie
Moderation: Thomas Bonkowski, Regensburg,
Michael Rudnik, Düsseldorf

W44 Von der Locke bis zur Socke – gutartige oder 
bösartige Wunden?
Moderation: Markus Zutt, Bremen

Wunden am Stamm
Markus Zutt, Bremen

Wunden am Kopf
Kjell Matthias Kaune, Bremen

Wunden an den Extremitäten
Thomas Horn, Krefeld

W98 Die Wundversorgung im Budget des nieder-
gelassenen Arztes / der niedergelassenen Ärztin
Werner Sellmer, Quickborn

W27 Fair aber Hart – Nicht-Alltägliches aus der 
Wundversorgung
Inga Hoffmann-Tischner, Köln,
Jan Forster, Bremen
Mario Gießler, Nordhausen

W20 Initiative Chronische Wunden (ICW) e. V. – 
Aktuell
Moderation: Anke Bültemann, Hamburg

W15 bettgeschichten.swiss
Gemeinsame Sitzung mit der Schweizerischen 
Gesellschaft für Wundbehandlung (SAfW)
Moderation: Patrick Bindschedler, Aarau (CH)

Wundbett versus Wundbeet
Heidi Meili-Herrmann, Bülach (CH)

Wundbett klimafreundlich
Maria Signer, Kreuzlingen (CH)



MITTWOCHDEUTSCHER WUNDKONGRESS

ICW SEMINARE – 
QUALITÄT DIE SICH 
DARSTELLEN LÄSST

ICW e. V. 
DIE BESSERE 
WAHL!

https://www.icwunden.de/


Wundbettgeschichten
Elisabeth Kohler - von Siebenthal, Unterseen (CH)

W79 Diabetische Fußinfektion – Zeitmanagement 
(chirurgische Perspektive)
Stephan Eder, Villingen-Schwenningen

W106 MRSA – Update zu einem alten Bekannten
Andreas Schwarzkopf, Aura/Saale

W25 Gefäßassistent*innen und Wunden
Moderation: Holger Diener, Buchholz 

W69 Workshop: VakuumTherapie (Wiederholung) 
Moderation: Thomas Bonkowski, Regensburg,
Michael Rudnik, Düsseldorf

W86 Haftungsrechtliche Herausforderungen  
in der Wundbehandlung – wer haftet wann?
Volker Großkopf, Köln

Initiative Chronische Wunden (ICW) e. V. –  
Mitgliederversammlung

16:30 bis 18:00 Uhr
Lloyd

THERAPIE

  16:30 bis 18:00 Uhr
Raum 5A

WUNDMANAGEMENT

  16:30 bis 18:00 Uhr
Raum 5C

BASICS MEET PRAXIS

  16:30 bis 18:00 Uhr
Workshopfläche

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Mi09]

  17:00 bis 18:00 Uhr
Kaisen

WUNDMANAGEMENT

18:00 bis 20:00 Uhr
Focke-Wulf



DEUTSCHER WUNDKONGRESS MITTWOCH

  
11:30 bis 13:00 Uhr

Lloyd

 11:30 bis 13:00 Uhr
Workshopfläche

[Buchungs-Nr.: Mi03]

11:45 bis 12:45 Uhr
Focke-Wulf

11:45 bis 12:45 Uhr
Franzius

11:45 bis 12:45 Uhr
London

13:30 bis 14:30 Uhr
Lloyd

SATELLITEN
S06 Diabetischer Fußulcus
Mit freundlicher Unterstützung der 
curea medical GmbH

Bianca Buck, Hamburg
Jan Forster, Bremen
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Sebastian Probst, Genf (CH)

S10 Workshop: Drauf angelegt – Praktische Tipps  
zur Kompressionstherapie
Mit freundlicher Unterstützung der URGO GmbH

Marc Heilfort, Sulzbach
Norbert Schöttler, Münster

S04 Ödemmanagement
Mit freundlicher Unterstützung der OPED GmbH

Astrid Probst, Reutlingen

S05 Symposium der Lohmann & Rauscher
GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung der 
Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

Björn Jäger, Lingen

S08 Kaltplasma für mehr als nur chronische Wunden
Mit freundlicher Unterstützung der 
Viromed Medical GmbH

Stefanie Ascher, Garching

S07 Symposium: Von Fall zu Fall: Praxisnahe  
Einblicke in die patientenzentrierte Wundversorgung –  
ein WundTalk by Cutimed®
Mit freundlicher Unterstützung der Essity GmbH

Myriam Seifert, Hamburg
Alfred Tylla, Schwarzenbruck
Thomas Utzerath, Düsseldorf



Hotline für Produktfragen: 0211 92088-400
Mölnlycke Health Care GmbH, Grafenberger Allee 297, 40237 Düsseldorf, 
Tel. 0211 92088-0, Fax 0211 92088-170. Die Namen Mölnlycke Health Care 
und das Safetac Logo sowie alle genannten Produkte sind weltweit einge- 
trageneMarken eines oder mehrerer Mitglieder der Mölnlycke Health Care 
Unternehmensgruppe.
© 2022 Mölnlycke Health Care AB. Alle Rechte vorbehalten

Wundversorgung sollte nicht kompliziert oder unübersichtlich sein. Deshalb möchten 
wir es Ihnen so einfach wie möglich machen: 

Mit lediglich 10 Produkten aus dem Sortiment von Mölnlycke® haben Sie für nahezu 
jede Wunde die passende Lösung – aus therapeutischer, qualitativer und nicht 
zuletzt wirtschaftlicher Sicht. 

BESUCHEN SIE EINES
UNSERER SYMPOSIEN:

Mittwoch, 15 Uhr oder 
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13:30 bis 14:30 Uhr
Danzig

14:45 bis 16:15 Uhr 
Raum 5B 

15:00 bis 16:00 Uhr
Raum 5A

16:45 bis 17:45 Uhr
Raum 5B

S29 Die neuen Leitlinien des Lipödem und  
adipositasassoziiertes Lymphödem bei Ulcus Cruris
Mit freundlicher Unterstützung der 
mediset clinical products GmbH

Anya Miller, Berlin

S02 Symposium der ConvaTec (Germany) GmbH
Mit freundlicher Unterstützung der  
ConvaTec (Germany) GmbH

Norbert Kolbig, Düsseldorf
Björn Jäger, Lingen
Joachim Dissemond, Essen
Kerstin Protz, Hambburg
Markus Schimmelpfennig, Kassel

S01 Einfach optimal behandeln – Den Ulcus von  
Anfang an optimal im Griff
Mit freundlicher Unterstützung der 
Mölnlycke Health Care GmbH

Alfred Tylla, Schwarzenbruck
Thorsten Prennig, Roth

S03 Symposium der Schülke & Mayr GmbH
Mit freundlicher Unterstützung der 
Schülke & Mayr GmbH

Sebastian Probst, Genf (CH) 
Ewa Klara Stürmer, Hamburg



  09:00 bis 10:30 Uhr
Bergen

THERAPIE
  

09:00 bis 10:30 Uhr
Focke-Wulf
THERAPIE

 09:00 bis 10:30 Uhr
Kaisen

THERAPIE

  09:00 bis 10:30 Uhr
Lloyd

WUNDMANAGEMENT

W50 Palliativ versus Kurativ – Infektion und Gerüche
Björn Jäger, Lingen
Gabi Weigold, Hof

W42 Akne inversa
Moderation: Matthias Augustin, Hamburg, Markus 
Zutt, Bremen

Diagnostik und Früherkennung der AI aus der Praxis
Matthias Augustin, Hamburg

Neues zu den Therapien
Markus Zutt, Bremen

Neuigkeiten zur Akne inversa: Erkenntnisse aus 
dem deutschen Register HSBest
Frenz Ohm, Hamburg

Akne inversa in der Praxis: Tipps für die Pflege
John Schäfer, Hamburg

W34 Förderung und Erhaltung der Hautintegrität – 
interaktives Seminar zum neuen Expertenstandard
Moderation: Norbert Kolbig, Düsseldorf

Grundsätzliches zur Arbeit des DNQP, Experten-
standards, Aufbau und Ziele des Expertenstandards 
„Förderung und Erhaltung der Hautintegrität in der 
Pflege
Petra Blumenberg, Osnabrück

Evidenzbasiertes Wissen zur Hautpflege
Jan Kottner, Berlin

Highlights des Expertenstandards „Förderung ...“
Kerstin Protz, Hamburg

Implementierung in einem Pflegedienst
Inga Hoffmann-Tischner, Köln 

W62 Was nutzt künstliche Intelligenz in der Wunde?
An welchen Ecken kann die künstliche Intelligenz 
den Unterschied machen?
Dirk Hochlenert, Köln

DONNERSTAG



DEUTSCHER WUNDKONGRESS DONNERSTAG

09:00 bis 10:30 Uhr
Raum 5A

WUNDMANAGEMENT

 09:15 bis 10:15 Uhr
Borgward

WUNDMANAGEMENT

  09:15 bis 10:45 Uhr
Raum 5B

THERAPIE

09:30 bis 11:00 Uhr
Danzig

THERAPIE

W81 Diabetisches Fußsyndrom, Wunden versorgt 
und fertig? Nein! Wie kann es weitergehen?  
Optionen von lokaler Druckentlastung über Schuhe 
bis zur Prothese Überblick über die Versorgungs-
möglichkeiten.
Moderation: Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr

Orthopädisches Schuhwerk und Prothetik: 
Was ist für Diabetische Patient:innen relevant? 
Florian Krassel, Hamburg

Filzen als Bridging zum orthopädischen Schuhwerk 
Bianca Buck, Hamburg

Wie werden Diabetikerschuhe hergestellt?
Marcel Belling, Ahrensburg

W56 Interaktive Sitzung: Wundbehandlung anhand 
von Fotos
Anke Bültemann, Hamburg
Veronika Gerber, Spelle

W83 Infektionen beim Lymphödem
Moderation: Carina Heckel, Kaufbeuren

Erysipel und Phlegmone- konservative und 
operative Therapie
Carina Heckel, Kaufbeuren

KPE (Komplexe Physikalische Entstauungstherapie) 
und Infekt? Ein Widerspruch? Wann startet der 
Lymphtherapeut? 
Thomas Künzel, Aschaffenburg

Der MAK (Medizinische adaptive Kompressions-
systeme) – eine Möglichkeit der Versorgung im 
Infektverlauf?
Christine Hemmann-Moll, Bad Rappenau

W16 Gemeinsame Sitzung mit der European Wound
Management Association (EWMA)
Moderation: Sebastian Probst, Genf (CH), Ewa Klara 
Stürmer, Hamburg



Wundinfektionen 
Ewa Klara Stürmer, Hamburg

Wundreinigung und Debridement von chronischen 
Wunden in der ausserklinischen Beatmungs- und 
Intensivpflege
Sebastian Kruschwitz, Berlin

Palliative Wundversorgung
Sebastian Probst, Genf (CH)

W66 Edukation – Nachhaltig – Wirksam – Praxisnah
Moderation: Claudia Schatz, München

Innovation zur Edukation
Norbert Matscheko, München

Nachhaltige Edukation
Claudia Schatz, München

Praxisnahe Edukation
Ursula Schüller, München

W22 Bremer Schlagabtausch – Interaktive Sitzung
Moderation: Holger Diener, Buchholz

Es werden vier Themen zum Stellenwert der modernen 
Wundversorgung unter Berücksichtigung der aktuellen 
politischen Diskussion von den Moderatoren vorgege-
ben. Nach einer kurzen Einführung zum Thema haben 
die Experten Gelegenheit, nach direkter Aufforderung 
zu aktuellen Themen der Wundversorgung eine per-
sönliche Stellungnahme, aber auch Prognosen zur 
Zukunft moderner Wundversorgung und deren Verord-
nungsmöglichkeiten abzugeben. Dabei ist die Rede-
zeit der Expert*innen limitiert und für alle Podiums-
teilnehmende gleichgesetzt. Das Publikum hat durch 
Abstimmung via App die Möglichkeit, aktiv an der Dis-
kussion teilzunehmen und somit den Experten*innen 
Feedback zu geben als auch das öffentliche Stim-
mungsbild und Meinungsverhalten darzulegen und 
somit Einfluss auf die Diskussion zu nehmen. 

  09:30 bis 11:00 Uhr
London

WUNDMANAGEMENT

  11:00 bis 12:30 Uhr
Borgward

THERAPIE



DEUTSCHER WUNDKONGRESS DONNERSTAG

11:00 bis 12:30 Uhr
Kaisen

THERAPIE

11:00 bis 12:30 Uhr
Raum 5C

THERAPIE

  11:30 bis 13:00 Uhr
Danzig

WUNDMANAGEMENT

Podiumsgäste:
Volker Großkopf, Köln
Carsten Hampel-Kalthoff, Dortmund
Georg Koenig, Kutzenhausen
Norbert Kolbig, Düsseldorf
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr
Ewa Klara Stürmer, Hamburg

W04 Wunden in verschiedenen Lebenssituationen
Gemeinsame Sitzung mit der DDG, Arbeitsgemein-
schaft Wundheilung in der Dermatologie (AGW)
Moderation: Joachim Dissemond, Essen, Markus Zutt, 
Bremen

Schwierige Wunden – was mache ich bei …

... Wunden bei Hochbetagten 
Dorothee Busch, Erlangen

... Wunden bei Kindern
N. N.

... Wunden bei Adipositas
Maurice Moelleken, Essen

... Wunden bei Diabetikern
Elaine Schüßler, Lippe

...Wunden nach Reisen
Annkatrin Pleintinger, Hamburg 

W89 Eine Wundfibel als Chance für ein strukturiertes 
Wundmanagement in der Einrichtung
Werner Sellmer, Quickborn

W92 Benötigen wir in Deutschland ein  
akademisches Ausbildungsprogramm im  
Wundmanagement?
Mario Gießer, Nordhausen
Astrid Probst, Reutlingen
Sebastian Probst, Genf (CH)



  11:30 bis 13:00 Uhr
Raum 5B

THERAPIE

  12:00 bis 13:30 Uhr
London

WUNDMANAGEMENT

12:45 bis 13:45 Uhr
Bergen

WUNDMANAGEMENT

12:30 bis 14:00 Uhr
Focke Wulf

WUNDMANAGEMENT

  12:30 bis 14:00 Uhr
Oslo

GRUNDLAGENFORSCHUNG

W82 Exulzerierte Tumore am Integument – curativ 
oder palliativ
Moderation: Carina Heckel, Kaufbeuren

Exulzerierte Tumor der Haut – Daran denken ist wichtig!
Thomas Horn, Krefeld

Patienten mit exulzerierten Metastasen und 
Organtumoren – eine Herausforderung?
Carina Heckel, Kaufbeuren

Die palliative Betreuung von Patienten mit 
exulzerierten Tumoren
Gabi Weigold, Hof

W65 Chirurgische Therapieoptionen bei Patienten 
mit Epidermolysis bullosa, komplexen Wunden und 
Verbrennungen
Moderation: Dr. Alexander Runkel, Freiburg

W95 Zusatzqualifizierungen im Wundmanagement
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W11 Gemeinsame Sitzung mit dem Bundesverband 
für Medizintechnologie (BVMed)
Miriam Rohloff, Berlin

W57 Wundbiologie – „Wie funktioniert das eigentlich?“
Moderation: Cornelia Wiegand, Jena

Wundheilung zwischen Forschung und Praxis – 
ein Dialog
Cornelia Wiegand, Astrid Hoppe, Jena

Heilung von tiefen-dermalen Verbrennungen – 
Was steckt drin?
Elisabeth Hofmann, Graz (A)

Eine Evidenzanalyse über die Rolle des Lichtes in 
Diagnostik und Therapie in der Wundbehandlung
Thomas Wild, Dessau-Roßlau

Abschlussdiskussion



DEUTSCHER WUNDKONGRESS DONNERSTAG

W30 Innovationen Dekubitusprophylaxe und Therapie
Moderation: Norbert Kolbig, Düsseldorf, Gerhard 
Schröder, Göttingen

40 Jahre Dekubitusprävention: Rückblick – Standort 
und Ausblick
Gerhard Schröder, Göttingen

Gründung einer Spezialeinheit: Dekubitus-Station 
Medizin-, Pflege- und Therapiekonzept zur
Sicherstellung der ganzheitlichen Versorgung von 
rückenmarkerkankten Patient:innen
Kevin Heinrich, Hamburg

Einführung Dekubitusprophylaxe
Gerhard Schröder, Göttingen

Hilfsmittel – Definition
Norbert Kamps, Xanten

Hilfsmittelquiz
Heidi Streller, Leipzig 
Ludger Wördehoff, Gütersloh

W10 Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen Gesell-
schaft für Phlebologie und Lymphologie (DGPL)
Moderation: Guido Bruning, Gabriele Faerber, 
Hamburg, Thomas Künzel, Aschaffenburg

Differentialdiagnosen des Ulkus Cruris 
Sandra Schreiner, München

IPK bei arteriell und venös bedingten Ulzera
Birgit Kahle, Lübeck

Ulcus cruris: Die Bedeutung und Therapie des Ödems 
in der Abheilung
Thomas Künzel, Aschaffenburg

Adipositas assoziierte venöse Insuffizienz und 
Ulkus: Die Rolle von Inflammation und Ernährung
Gabriele Faerber, Hamburg

  13:00 bis 14:30 Uhr
Kaisen

THERAPIE

13:00 bis 14:30 Uhr
Lloyd

THERAPIE



Therapiestrategien bei PTS und Ulkus Cruris
Guido Bruning, Hamburg

Update PlasmaTherapie 2024
Steffen Emmert, Rostock

W76 Medikamenten-induzierte Wunden
Moderation: Thomas Horn, Krefeld

Medikamenten-induzierte Wunden – ein Überblick 
Thomas Horn, Krefeld

„Wunden“ unter Biologika-Therapie
Ramin Chafii-Badavi, Krefeld

W61 DFS 4: Improvisationen in der Fußambulanz
Dirk Hochlenert, Köln

W19 Politische Podiumsdiskussion – Wundpflege 
quo vadis? Entwicklungen der Heilkundeübertragung
Moderation: Christof Fischoeder, Berlin

Podiumsgäste:
Sirii Doka
Leah Dörr, Bonn
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr 
Karl-Christian Münter, Hamburg
Heike Senge, Willich
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W05 Faktor Zeit in der Wundbehandlung
Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen Gesellschaft 
für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin (DGG)
Moderation: Bernhard Dorweiler, Köln, Thomas Karl, 
Bad Friedrichshall

Dermale Ersatzmatrix – Was, wann, wie?
Bernhard Dorweiler, Köln

Diabetische Fußinfektion – ein echter Notfall
Stephan Eder, Villingen-Schwenningen

  13:30 bis 15:00 Uhr
Danzig

THERAPIE

 
13:30 bis 14:30 Uhr

Raum 5B
THERAPIE

   14:00 bis 15:30 Uhr
Borgward

WUNDMANAGEMENT

  14:00 bis 15:30 Uhr
London

THERAPIE
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Exsudatmanagement – Was tun, wenn‘s zu feucht 
wird Andreas Maier-Hasselmann, München

Methodik S3 LL
Martin Storck, Karlsruhe

Evidenz beim Debridement – Was kann was? & 
Wer darf wann was?
Ewa Klara Stürmer, Hamburg

W78 Möglichkeiten und Grenzen der ambulanten 
Wundversorgung – durch interdisziplinäre Zusam-
menarbeit Probleme überwinden
Moderation: Mario Gießer, Nordhausen

Tino Breitfeld, Wernigerode
Thomas Wild, Dessau-Roßlau
Thomas Viehmeyer, Gießen

W12 Die Versorgung von enterocutanen/entero-
atmosphärischen Fisteln aus verschiedenen 
Blickwinkeln
Gemeinsame Sitzung mit der FgSKW (Fach-
gesellschaft Stoma, Kontinenz und Wunde) e. V.

Florian Spahn, München
Klaus Zobel, Gütersloh

W100 Chronische Wunden vor Gericht – Was läuft 
da schief?
Gerhard Schröder, Göttingen

W31 AG Wunde und Psyche – Personenzentrierte 
Haltung in der Wundversorgung
Moderation: Heike Senge, Willich

Benedikt Hackert, Witten
Thomas Bonkowski, Regensburg
Heike Senge, Willich

W71 Perspektivwechsel! Hör auf die Wunde 
anzustarren! – Kann der Blick weg von der Wunde 
in die Runde zur Heilung beitragen?
Markus Schimmelpfennig, Kassel

  14:30 bis 16:00 Uhr
Oslo

WUNDMANAGEMENT

  14:45 bis 16:15 Uhr
Gruppenraum 4

THERAPIE

  15:00 bis 16:00 Uhr
Raum 5B

WUNDMANAGEMENT

  15:00 bis 16:30 Uhr
Raum 5A

THERAPIE

  15:00 bis 16:00 Uhr
Kaisen

WUNDMANAGEMENT



W105 Interaktive Sitzung: Pseudomomas und 
MRGN-Kollegen: Trends, Prävention, Therapie
Andreas Schwarzkopf, Claudia Schwarzkopf, 
Aura/Saale

Postersession Part 02
Vorstellung der angenommenen Poster 
vor der Fachjury

Fachjury: 
Anke Bültemann, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Sebastian Kruschwitz, Berlin
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W80 Ich sehe was, was Du nicht siehst – für ein  
besseres Verständnis!
Stephan Eder, Villingen-Schwenningen
Inga Hoffmann-Tischner, Köln

W90 Update Kompressionstherapie
Moderation: Kerstin Protz, Hamburg

Kompressionstherapie bei herzinsuffizienten 
Patient*innen
Knut Kröger, Krefeld

Kompressionstherapie im Wandel der Zeit
Joachim Dissemond, Essen

Kompressionstherapie – Wer? Weiß? Was?
Kerstin Protz, Hamburg

W46 Wunden bei Kindern (Verbrennungswunden, 
traumatische Wunden, Narbenpflege …)
Moderation: Markus Zutt, Bremen

Franziska Zirkenbach, Hamburg
N. N.

  15:45 bis 17:15 Uhr
Danzig

WUNDMANAGEMENT

  16:00 bis 17:30 Uhr
Bergen

P MEETS W

  16:30 bis 18:00 Uhr
Borgward

WUNDMANAGEMENT

  16:30 bis 18:00 Uhr
Kaisen

BASICS MEET PRAXIS

  16:30 bis 18:00 Uhr
Lloyd

THERAPIE
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W09 Perspektive Lymphologie
Gemeinsame Sitzung mit dem Lymphologicum® – 
Deutsches Netzwerk Lymphologie e. V.

Christina Schreiber, Hamburg
Kerstin Waldvogel-Röcker, Frankfurt

W91 Der Einsatz von Augmented Reality und Virtuel 
Reality im Bereich Versorgung von Menschen mit 
chronischen Wunden
Moderation: Astrid Probst, Reutlingen

Astrid Probst, Reutlingen
Thorsten Prennig, Roth
Jenny-Victoria Steindorff, Halle (Saale)

W28 How can I do it? – Wundbehandlung praxisnah: 
Fallbeispiele zur Lokaltherapie chronischer Wunden
Jan Forster, Bremen
Mario Gießler, Nordhausen

W40 Workshop: „Eine Runde Wunde“  
Wann nehme ich was?
Stephanie Heitmeier-Beul, Essen
Claudia Kleine-Altekamp, Mülheim an der Ruhr
Birgit Kau, Duisburg
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr

W63 Workshop: Geschütztes Gehen mit Filz  
nach Fi-mobil (R) 
Dirk Hochlenert, Köln

W108 Prävention in verschiedenen Lebenslagen

Prävention erLEBEN
Simone Isenberg, Döhlau
Gabi Weigold, Hof

Relevanz der Hautpflege bei chronisch nierenkranken 
Menschen
Regina Bartoldus, Bielefeld 

16:30 bis 18:00 Uhr
Oslo

THERAPIE

  16:30 bis 18:00 Uhr
Raum 5B

WUNDMANAGEMENT

  16:30 bis 18:00 Uhr
Raum 5C

THERAPIE

 16:30 bis 18:00 Uhr
Roselius

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Do11]

 16:30 bis 18:00 Uhr
Workshopfläche

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Do12]

16:45 bis 17:45 Uhr
Gruppenraum 4

THERAPIE



  17:00 bis 18:00 Uhr
Raum 5A

THERAPIE

  18:30 bis 19:30 Uhr
Borgward

P MEETS W

W37 Interaktive Sitzung: Wenn die Haut reißt! 
Eine Bagatelle?
Norbert Kolbig, Düsseldorf
Klaus Zobel, Gütersloh

Verleihung Deutscher Wundpreis 2024
Ausgezeichnet werden die besten Poster von der 
Initiative Chronische Wunden (ICW) e. V. unter der 
Berücksichtigung verschiedener Kategorien.

Fachjury:
Anke Bültemann
Ida Verheyen-Cronau
Cornelia Erfurt-Berge
Ewa Klara Stürmer
Sebastian Kruschwitz
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SATELLITEN
S13 Symposium der URGO GmbH
Mit freundlicher Unterstützung der URGO GmbH

Christoph Schicker, Bad König
Holger Diener, Buchholz
Joachim Dissemond, Essen

S23 Workshop der Lohmann & Rauscher  
GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung der 
Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

Astrid Probst, Reutlingen

S22 Symposium der Smith & Nephew Deutschland 
GmbH
Mit freundlicher Unterstützung der 
Smith & Nephew Deutschland GmbH

Sebastian Kruschwitz, Berlin

S16 Durch Ernährung die Wundheilung fördern
Mit freundlicher Unterstützung der sanafactur GmbH

Alexander Maassen, Gräfelfing

S18 Symposium der Bauerfeind AG
Mit freundlicher Unterstützung der Bauerfeind AG

Simone Berner, Zeulenroda-Triebes
Rebecca Burger, Zeulenroda-Triebes
Hans-Walter Fiedler, Soest
Kerstin Protz, Hamburg

S20 Einfach vorwärts kommen – Behandlung  
komplexer Wunden mit NPWT
Mit freundlicher Unterstützung der 
Mölnlycke Health Care GmbH

Christoph Schicker, Bad König
Jennifer Schomber, Gießen

  
 

09:00 bis 10:30 Uhr
Raum 5C

 09:30 bis 10:30 Uhr
Roselius

[Buchungs-Nr.: Do02]

11:00 bis 12:00 Uhr
Bergen

11:00 bis 12:00 Uhr
Focke-Wulf

11:00 bis 12:30 Uhr
Franzius

11:15 bis 12:15 Uhr
Lloyd
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Unser Herz schlägt 
für die Dermatologie

In Europa für Europa
 Wir konzentrieren uns auf die Behandlung chronischer Hauterkrankungen

Wir entwickeln unsere Medikamente in Belgien und Großbritannien 

 Wir produzieren umweltfreundlich in der Schweiz im Herzen Europas

Lernen Sie uns und unsere Begeisterung 
für die Dermatologie kennen!

www.ucb.de

http://ucb.de
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S24 Workshop: Kausaltherapie bei Dekubitus  
im Fokus „Was leisten moderne Hilfsmittel?“
Mit freundlicher Unterstützung der Levabo ApS

Gabriele Kroboth, Graz (A)

S27 Workshop: Die Vielfalt der Wunde – Was ist Ihr 
Versorgungsansatz?
Mit freundlicher Unterstützung der Essity GmbH

Myriam Seifert, Hamburg

S19 Symposium: Hidradenitis suppurativa – 
Der Maulwurf unter den Erkrankungen
Mit freundlicher Unterstützung der UCB Pharma GmbH 

N. N.

S11 Symposium Serag-Wiessner GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung der Serag-Wiessner 
GmbH & Co. KG

Eric Röhner, Zwickau
Frank Siemers, Halle (Saale)
Claudia Schatz, München
N. N.

S14 Das Wund-Balance-Kontinuum.  
Ein neues Konzept für die Wundversorgung
Mit freundlicher Unterstützung der 
PAUL HARTMANN AG

John Schäfer, Hamburg
Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen
Hans Smola, Heidenheim

S25 Workshop: Flüssigkeits-assoziierte 
Hautschäden (FAH) – Wie können wir FAH 
behandeln und vorbeugen?
Mit freundlicher Unterstützung der 
Coryt GmbH & Co. KG

Carina Heckel, Kaufbeuren
Markus Winkler, Neunkirchen

 11:30 bis 12:30 Uhr
Roselius

[Buchungs-Nr.: Do05]

 11:30 bis 13:00 Uhr
Workshopfläche

[Buchungs-Nr.: Do06]

13:00 bis 14:00 Uhr
Franzius

13:00 bis 14:30 Uhr
Raum 5A

13:00 bis 14:30 Uhr
Raum 5C

 14:00 bis 15:30 Uhr
Roselius

[Buchungs-Nr.: Do08]



Das neue Zetuvit® Plus Silicone Border. Jetzt mehr erfahren unter www.hartmann.info

Bietet ein besseres Exsudat-
Management & bindet Protea-
sen (MMP) besser als vergleich-
bare Silikon-Schaumverbände.

Haftet sicher, ist duschfest und 
ermöglicht einen atraumatischen
Verbandwechsel.

Jetzt in einer Vielzahl an neuen 
Formen und Größen erhältlich!
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bereit für 
eine neue 

Generation von 
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S28 Workshop: Kompressionstherapie in der 
Entstauungsphase – Versorgungsoptionen zum 
Anfassen

Kerstin Protz, Hamburg

S17 Kompressionssystem Coflex
Mit freundlicher Unterstützung der 
curea medical GmbH

Inga Hoffmann-Tischner, Köln
John Schäfer, Hamburg
Sebastian Probst, Genf (CH)

S15 Einfach korrekt abbiegen – Infektionen und  
Sackgassen in chronischen Wunden vermeiden
Mit freundlicher Unterstützung der 
Mölnlycke Health Care GmbH

Maurice Moelleken, Essen
Kerstin Protz, Hamburg

S12 Symposium der Smith & Nephew Deutschland 
GmbH
Mit freundlicher Unterstützung der 
Smith & Nephew Deutschland GmbH

Dirk Hochlenert, Köln

 14:15 bis 15:15 Uhr
Workshopfläche

[Buchungs-Nr.: Do09]

14:30 bis 16:00 Uhr
Focke-Wulf

15:00 bis 16:00 Uhr
Raum 5C

15:00 bis 16:00 Uhr
Franzius



  09:00 bis 10:30 Uhr
Borgward

THERAPIE

09:00 bis 10:00 Uhr
Danzig

THERAPIE

09:00 bis 10:30 Uhr
Focke-Wulf
THERAPIE

  09:00 bis 10:30 Uhr
Lloyd

WUNDMANAGEMENT

09:00 bis 10:30 Uhr
Raum 5A

WUNDMANAGEMENT

  09:00 bis 10:30 Uhr
Raum 5B

THERAPIE

W54 Ethik in der Wundversorgung
Alexander Risse, Berlin
Gernold Wozniak, Bottrop

W35 Postoperative Wundheilungsstörungen –  
innovative Therapieansätze aus der Praxis
Moderation: Christian Vay, Düsseldorf

W24 Wounds around the world – Wunden weltweit
Moderation: Holger Diener, Buchholz, Sabrina 
Fehrmann, Hamburg

Wunden in Krisengebieten 
Amadeus von der Oelsnitz, Berlin

Einsätze in Kriegsgebieten und tropische Wunden 
N. N.

Health Initiative Sudan e. V.
N. N.

DRK über deren Auslandseinsätze 
Hanna Kaade, Lübben

W13 Gemeinsame Sitzung mit dem Deutschen 
Wundrat e. V.
Moderation: Matthias Augustin, Hamburg, Martin 
Storck, Karlsruhe, Ewa Klara Stürmer, Hamburg

W41 Wundversorgung ohne tierischen Ernst – 
Humor hilft heilen
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr

W32 KI und Digitale Wunddokumentation
Moderation: Norbert Kolbig, Düsseldorf

Was kann KI in Wunddokumentationssystemen
leisten?
Richard Fobo, München

Wunddokumentation im Patienten-
selbstmanagement
Alexandra Hoyer, Philipp Götz, Regensburg

FREITAG



DEUTSCHER WUNDKONGRESS FREITAG

Täuschung von Experten durch KI
Florian Kücking, Osnabrück

W60 Workshop: DFS 3: FiF!-mobil(R) – Sohlen 
aus Filz und Fiberglas
Dirk Hochlenert, Köln

W104 Prophylaxe und Therapie der Strahlen-
dermatitis aus Sicht des Arztes / der Ärztin und
der Pflegefachkraft 
Claudia Schatz, Steffi Pigorsch, München

W26 Palliative Wundversorgung
Jan Forster, Bremen
Mario Gießler, Nordhausen
Myriam Seifert, Hamburg

W52 Duell der Wundversorger 2024
Björn Jäger, Lingen, Thorsten Prennig, Roth

W88 Wundburger nein danke – Wundversorgung 
wirtschaftlich und rational
Moderation: Werner Sellmer, Quickborn

Anke Bültemann, Hamburg
Harald Daum, Hamburg
Werner Sellmer, Quickborn

W06 Evidenz und die S3 LL
Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen Gesellschaft 
für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin (DGG)
Moderation: Ewa Klara Stürmer, Hamburg, Andreas 
Maier-Hasselmann, München

Fischhaut – Ergebnisse der ODIN.Studie 
Bernhard Dorweiler, Köln

ph-Wert in chronischen Wunden
Mareike Witte, Düsseldorf

S3 Leitlinie – Update 2023 was ist neu? 
Andreas Maier-Hasselmann, München

  09:00 bis 10:30 Uhr
Roselius

WUNDMANAGEMENT
[Buchungs-Nr.: Fr01]

  09:15 bis 10:15 Uhr
Franzius

THERAPIE

09:15 bis 10:45 Uhr
Raum 5C

THERAPIE

  09:30 bis 11:00 Uhr
Kaisen

WUNDMANAGEMENT

  11:00 bis 12:30 Uhr
Borgward

THERAPIE

  11:00 bis 12:30 Uhr
Lloyd

GRUNDLAGENFORSCHUNG



  11:00 bis 12:00 Uhr
London

WUNDMANAGEMENT

  11:15 bis 12:45 Uhr
Focke-Wulf
THERAPIE

 
11:15 bis 12:45 Uhr

Raum 5C
THERAPIE

 11:30 bis 13:00 Uhr
Roselius

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Fr04]

  11:30 bis 13:00 Uhr
Scharoun

WUNDMANAGEMENT
[Buchungs-Nr.: Fr05]

Die POWER Studie
Nessr Abu Rached, Bochum

NVL
Martin Storck, Karlsruhe

Die Spalthautentnahmestelle – Abheilung, 
primäre Wundauflage, Probleme
Miriam Vosloo, Berlin

W97 Leistungen und Maßnahmen zur Wund- 
versorgung verordnen – gewusst wie
Ida Verheyen-Cronau, Frankenau

W85 Atypische Wunden
Moderation: Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen

Neues zur Hidradenitis suppurativa (Akne inversa)
Moritz Ronicke, Erlangen

Ungewöhnliche Wunden in der Chirurgie
Pernilla Virginia Conrad, Kiel

Dermatologisches Wundquiz
Dorothee Busch, Erlangen

W75 Wunden, die nicht richtig heilen
Ramin Chafii-Badavi, Thomas Horn, Krefeld

W64 Workshop: Erfahrungsaustausch Filzen: 
Fälle und Herausforderungen
Dirk Hochlenert, Köln

W67 Workshop: Expertenstandard „Erhaltung und 
Förderung der Hautintegrität“ 
Petra Lang-Marek, Claudia Schatz, Ursula Schüller, 
München



DEUTSCHER WUNDKONGRESS FREITAG

  11:30 bis 13:00 Uhr
Workshopfläche

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Fr06]

12:00 bis 13:30 Uhr
Kaisen

THERAPIE

  12:15 bis 13:15 Uhr
Franzius

WUNDMANAGEMENT

13:00 bis 14:00 Uhr
Danzig

WUNDMANAGEMENT

  13:15 bis 14:45 Uhr
Raum 5B

WUNDMANAGEMENT

W38 Workshop: Debridement und Wundreinigung 
Mona Eisenschmidt, Nordhausen
Mario Gießler, Nordhausen
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr
Christian Vay, Essen

W99 Mit eigenen Kräften dem Wundschmerz  
begegnen
Regina Bieber, Jan Forster, Annette Held, Tomas Wolff, 
Bremen 

W102 Was hat die Wunde im Kühlschrank?
Inga Hoffmann-Tischner, Köln
Gunnar Riepe, Boppard
Nicole Weiler, Boppard

W70 Das Wundzentrum Hamburg e. V. – über  
20 Jahre sektorale Vernetzung im Einsatz für  
die Optimierung der Patientenversorgung
Moderation: Moderation: Britta Steenfatt, Hamburg

Sektorübergreifende Versorgung – Vermeidung 
von Versorgungsbrüchen
Myriam Seifert, Hamburg

Hilfe für Betroffene: Patientenanfragen und 
Patientenbroschüren
Harald Daum, Hamburg

Fortbildungsreihe Wissen Wunde – kollegiale 
Schulungen online
John Schäfer, Hamburg

In Netzwerken denken und arbeiten – Voraussetzung 
für gesundheitsökonomisches Handeln
Uwe Imkamp, Mettmann

W87 Interaktive Sitzung: Wunde Ahoi! Die Klippen 
umschiffen – ein interaktives Quiz
Kerstin Protz, Hamburg
Werner Sellmer, Quickborn



13:30 bis 15:00 Uhr
Focke-Wulf

WUNDMANAGEMENT

13:30 bis 15:00 Uhr
Lloyd

WUNDMANAGEMENT

  13:30 bis 15:00 Uhr
Raum 5A

GRUNDLAGENFORSCHUNG  

  14:00 bis 15:30 Uhr
Borgward

THERAPIE
 

14:00 bis 15:30 Uhr
Kaisen

THERAPIE

 14:00 bis 15:30 Uhr
Workshopfläche

THERAPIE
[Buchungs-Nr.: Fr09]

W84 Lymphödem versus Lipödem
Moderation: Gabriele Faerber, Hamburg
Holger Diener, Buchholz

Differenzialdiagnose Lymphödem versus Lipödem
Gabriele Faerber, Hamburg

Lymphödem versus Lipödem aus Sicht der 
Physiotherapie
Constance Daubert, Gera

Das Potsdamer Konzept der Liposuction beim 
Lipödem
Mojtaba Ghods, Potsdam

Schwellneigung der Oberschenkel und Hämatom-
neigung bei Lipödem
N. N.

W72 Wunde – Immunologisch, Metabolisch,  
Pharmakologisch
Andreas Schwarzkopf, Claudia Schwarzkopf, 
Aura/Saale

W47 Wundinfektion und Antiseptika Update
Ewa Klara Stürmer, Hamburg
Sebastian Probst, Genf (CH)
Mandy Dittmer, Hamburg

W53 Banal – Aber, warum macht es niemand?  
Basics Teil 2 (+assoziierte Störungen)
Alexander Risse, Berlin

W55 Tatort Wunde, Folge 12
Anke Bültemann, Hamburg
Gunnar Riepe, Boppard

W39 Workshop: Debridement und Wundreinigung 
(Wdh.) 
Mona Eisenschmidt, Nordhausen
Mario Gießler, Nordhausen
Martin Motzkus, Mülheim an der Ruhr
Christian Vay, Essen



DEUTSCHER WUNDKONGRESS FREITAG

W109 Perspektiven in der ambulanten Versorgung 
von Menschen mit chronischen Wunden u.a. im 
Wandel der  Krankenhauslandschaft – Wie wichtig 
werden die neuen  Regelungen der HKP Richtlinie

Christian Westermann, Mülheim an der Ruhr
Uwe Imkamp, Mettmann

SATELLITEN
S31 Laufsteg der Innovationen
Moderation: Holger Diener, Buchholz, Norbert Kolbig, 
Düsseldorf

S30 Ernährung bei chronischen Wunden – Was ist 
das Rezept?
Mit freundlicher Unterstützung der 
B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG

N. N.

  14:30 bis 15:30 Uhr
Danzig

WUNDMANAGEMENT

  

11:00 bis 12:30 Uhr
Raum 5A 

11:15 bis 12:45 Uhr
Raum 5B
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Borgward 10:00 bis 11:00 Uhr   GEMEINSAME ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG (Übertragung in Lloyd)                                                

MI 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00

Raum 5A 
W59 DFS 2: IFoot: Alle Ergebnisse 
und Lernprozesse für den Thera-
peuten

S01 Einfach optimal 
behandeln (...)

W106 MRSA – Update zu einem 
alten Bekannten

Raum 5B  
W96 Heilkundeübertragung & 
HKP-Richtlinie

S02 Symposium der ConvaTec 
(Germany) GmbH

S03 Symposium der 
Schülke & Mayr GmbH

Raum 5C 
W18 WUNDUpdate 2024 W29 Colloquium Lymphologie und 

Wundheilung
W25 Gefäßassistent*innen und 
Wunden

Bergen 
P20 Nachhaltigkeit von Rekrutie-
rungsmaßnahmen von Pflegenden 
aus dem Ausland

P32 Community Health Nurse P14 Bereichsübergreifende 
Zusammenarbeit am Beispiel des 
kardiogenen Schocks

Borgward
W23 4 für alle Fälle – eine interdis-
ziplinäre Falldiskussion mit dem 
Auditorium 

P03 Politische Podiums-
diskussion

W27 Fair aber Hart – Nicht-Alltäg-
liches aus der Wundversorgung

Danzig
W07 Möglichkeiten und Grenzen 
bei der postbariatrischen Plasti-
schen Chirurgie  (DGPRAC)

S29 Symposium 
der mediset clinical 
products GmbH

P21 Neue Rollen und Verant-
wortung in der Pflege

P24 Klimawandel und 
Pflege

Focke-
Wulf

S04 Ödemmanage-
ment

W08 Gemeinsame Sitzung mit der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft 
(DDG), AG Diabetischer Fuß

W20 Initiative Chronische Wunden 
(ICW) e. V. – Aktuell

Franzius 
S05 Symposium der 
Firma Lohmann & Rau-
scher GmbH & Co. KG

W103 Akademisierung – was soll 
das? – Akademisierung versus 
Weiterbildung 

Gruppen-
raum 4

P31 „Ich bin ja auch nur ein 
Mensch!“– (Professionelle) 
Beziehungsgestaltung

W14 Gemeinsame Sitzung mit der 
Austrian Wound Association e. V. 
(AWA)

P27 Personalbemessung in der 
stationären Langzeitpflege

Kaisen
W33 Einfache, effek-
tive und ökonomische 
Wundversorgung (...)

W44 Von der Locke bis zur 
Socke – gutartige oder 
bösartige Wunden?

W86 Haftungsrecht-
liche Herausforde-
rungen in der (...)

Lloyd
S06 Diabetischer Fußulcus S07 Von Fall zu Fall: 

Praxisnahe Einblicke in 
die (...)

W98 Die Wundver-
sorgung im Budget 
der (...)

W79 Diabetische Fußinfektion – 
Zeitmanagement (chirurgische 
Perspektive)

London
S08 Kaltplasma für 
mehr als nur chro-
nische Wunden

W43 Telemedizin P41 Aktuelle Situation 
und Perspektiven der 
praktischen (...)

Oslo 
W45 Zelluläre Prozesse 
bei Wundheilungs-
störungen

Postersession Part 01 W15 bettgeschichten.swiss 
(Gemeinsame Sitzung mit der 
SAfW)

Roselius
P08 Workshop: Bewegung ist 
Leben – Gesundheitsentwicklung 
im Fokus [Mi02]

W93 Workshop: Der Einsatz von 
Augmented Reality (AR) in der inter-
disziplinären (...) [Mi05]

Scharoun
P38 Workshop: Das „Mustercurri-
culum Patientensicherheit“ [Mi01]

P29 Workshop: Sprachliche Teilha-
be in der Pflegeausbildung fördern 
[Mi04]

P39 Workshop: Katastrophenresi-
lienz in der stationären und ambu-
lanten Pflege [Mi07]

Work-
shop-
fläche

S10 Workshop: Drauf angelegt – 
Praktische Tipps zur Kompressions-
therapie [Mi03]

W68 Workshop: Vakuumtherapie
[Mi06]

W69 Workshop: Vakuumtherapie 
(Wiederholung) [Mi09]

Focke-
Wulf ab 18:00 Uhr   ICW e. V. Mitgliederversammlung 2024

11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00

Praxis meets Wissenschaft 

SatellitenGrundlagenforschungWundmanagement Therapie Basic meets Praxis

Nachhaltigkeit EthikQualität Berufspolitik

Alle Veranstaltungen finden Sie unter den angegebenen Seitenzahlen im Programm wieder. W 12 bedeutet Wundkongress, Seite 12. P 9 steht für Pflegekongress, Seite 9 usw.

MITTWOCH, 15. Mai 2024



DONNERSTAG, 16. Mai 2024

Praxis meets Wissenschaft 

SatellitenGrundlagenforschungWundmanagement Therapie Basic meets Praxis

Nachhaltigkeit EthikQualität Berufspolitik

Alle Veranstaltungen finden Sie unter den angegebenen Seitenzahlen im Programm wieder. W 12 bedeutet Wundkongress, Seite 12. P 9 steht für Pflegekongress, Seite 9 usw.

DO 9:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00

Raum 5A 
W81 Diabetisches Fußsyn-
drom, Wunden versorgt und 
fertig? Nein! (...)

P07 Den Tod geben, 
eine sardische Tradition

S11 Symposium Serag-
Wiessner GmbH & Co. KG

W31 AG Wunde und Psyche
– Personenzentrierte 
Haltung

W37 Interaktive 
Sitzung: Wenn die 
Haut reißt! (...)

Raum 5B  
W83 Infektionen beim Lym-
phödem

W82 Exulzerierte Tumore 
am Integument – curativ 
oder palliativ

W61 DFS 4: Im-
provisationen in 
der Fußambulanz

W100 Chronische 
Wunden vor 
Gericht

W91 Der Einsatz von Aug-
mented Reality und Virtuel 
Reality (...)

Raum 5C 
S13 Symposium der URGO 
GmbH

W89 Eine Wundfibel als 
Chance für ein strukturier-
tes Wundmanagement (...)

S14 Das Wund-Balance-
Kontinuum. Ein neues 
Konzept für (...)

S15 Einfach kor-
rekt abbiegen – 
Infektionen (...)

W28 How can I do it? – 
Wundbehandlung 
praxisnah (...)

Bergen 
W50 Palliativ versus Kurativ 
– Infektion und Gerüche

S22 Symposium 
der Smith & 
Nephew (...)

W95 Zusatzquali-
fizierungen (...)

P26 Patienten-
edukation / 
Leben daheim

Postersession Part 02

Borgward
W56 Wundbe-
handlung anhand 
von Fotos

W22 Bremer Schlag-
abtausch – Interaktive 
Sitzung

W19 Politische Podiumsdis-
kussion – Wundpflege quo 
vadis? (...)

W80 Ich sehe was, was Du 
nicht siehst – für ein besse-
res Verständnis!

Danzig
W16 Gemeinsame 
Sitzung mit der EWMA

W92 Benötigen wir in 
Deutschland ein akade-
misches (...)

W76 Medikamenten-
induzierte Wunden

W105 Interaktive Sitzung: 
Pseudomomas und MRGN-
Kollegen (...)

Focke-
Wulf

W42 Akne inversa S16 Durch Ernäh-
rung die Wund-
heilung fördern

W11 Gemeinsame Sitzung 
mit dem BVMed

S17 Kompressionssystem 
Coflex

P09 Interaktive Sitzung:
Sinn und Unsinn von 
Leiharbeit in der Pflege

Franzius 
P06 „Second Victims" 
in der Pflege

S18 Symposium der 
Bauerfeind AG

S19 Hidradenitis 
suppurativa – Der 
Maulwurf (...)

S12 Symposium 
der Smith & 
Nephew (...)

Gruppen-
raum 4

P37 Qualität in 
Pflegepraxis und 
-ausbildung (...)

P15 Nachhaltigkeit im 
Krankenhaus – eine 
Herausforderung?

W12 Die Versorgung von 
enterocutanen/enteroat-
mosphärischen (...)

W108 Prävention 
in verschiedenen 
Lebenslagen

Kaisen
W34 Förderung und Erhal-
tung der Hautintegrität –
interaktives Seminar (...)

W04 Wunden in verschie-
denen Lebenssituationen

W30 Innovationen 
Dekubitusprophylaxe und 
Therapie

W71 Perspektiv-
wechsel! Hör auf 
die Wunde (...)

W90 Update Kompressi-
onstherapie

Lloyd
W62 Was nutzt künstliche 
Intelligenz in der Wunde?

S20 Einfach 
vorwärts kommen 
(...)

W10 Gemeinsame 
Sitzung mit der DGPL

W46 Wunden bei Kindern 
(Verbrennungswunden, 
traumatische (...)

London
W66 Edukation – 
Nachhaltig – Wirksam –
Praxisnah

W65 Chirurgische Therapie-
optionen bei Patienten mit
Epidermolysis (...)

W05 Faktor Zeit in der 
Wundbehandlung

P13 Demenz: Wohnkonzepte

Oslo 
P30 Innovative 
Aufgabenfelder 
für Pflegende

W57 Wundbiologie – „Wie 
funktioniert das eigent-
lich?“

W78 Möglichkeiten und
Grenzen der ambulanten
Wundversorgung (...)

W09 Perspektive 
Lymphologie

Roselius
S23 WS der Loh-
mann & Rauscher 
(...) [D002]

S24 Workshop: 
Kausaltherapie 
(...) [D005]

S25 Workshop: 
Flüssigkeits-assoziierte 
Hautschäden (...) [Do08] 

W40 Workshop: „Eine Run-
de Wunde“ Wann nehme 
ich was?  [Do11]

Scharoun
P16 Workshop: Advance 
Care Planning [D001]

P25 Workshop: "DaheimLe-
ben 4.0 – Technisch unter-
stütztes Leben (...) [D004] 

P28 Workshop: Praxis-
anleitung [D007]

P36 Innovative Pflegepra-
xis - die Verbindung von 
Forschung (...) [Do10]

Work-
shop-
fläche

S27 Workshop: Die Vielfalt 
der Wunde – Was ist Ihr 
Versorgungsansatz? [Do06]

S28 Workshop: 
Kompressionsthe-
rapie (...) [Do09]

W63 Workshop: Geschütz-
tes Gehen mit Filz nach 
Fi-mobil (R) [Do12]

Borgward ab 18:30 Uhr   Verleihung des Deutschen Wundpreises 2024

9:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00



FREITAG, 17. Mai 2024

FR 9:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00

Raum 5A 
W41 Wundversorgung ohne 
tierischen Ernst – Humor hilft heilen

S31 Laufsteg der Innovationen W47 Wundinfektion und Antiseptika 
Update

Raum 5B  
W32 KI und Digitale Wunddokumen-
tation

S30 Ernährung bei chronischen 
Wunden – Was ist das Rezept?

W87 Wunde Ahoi! Die Klippen 
umschiffen – ein interaktives Quiz

Raum 5C 
W26 Palliative Wundversorgung W75 Wunden, die nicht richtig 

heilen
P23 Nachhaltigkeit in der 
Pflege(aus-)bildung

Bergen 
P04 Resilienz und Stress: die Dosis 
macht das Gift

P02 Nachhaltigkeit im Pflege- und 
Gesundheitssystem – wirtschaftlich, 
sozial und ökologisch gedacht

Borgward
W54 Ethik in der Wundversorgung W88 Wundburger nein danke – 

Wundversorgung wirtschaftlich und 
rational

W53 Banal – Aber, warum macht es 
niemand? Basics Teil 2 (+ assoziierte 
Störungen)

Danzig
W35 Postoperative 
Wundheilungs-
störungen (...)

P10 Die neuen Kollegen 
von heute sind die er-
fahrenen von morgen

W70 Das Wundzentrum 
Hamburg e.V. – über 
20 Jahre sektorale (...)

W109 Perspektiven in 
der ambulanten Versor-
gung von (...)

Focke-
Wulf

W24 Wounds around the world – 
Wunden weltweit

W85 Atypische Wunden W84 Lymphödem versus Lipödem

Franzius 
W104 Prophylaxe und 
Therapie der Strahlen-
dermatitis aus(...)

P35 Organspende und 
die nachhaltige (...)

W102 Was hat die 
Wunde im Kühlschrank?

Kaisen
W52 Duell der Wundversorger 2024 W99 Mit eigenen Kräften dem 

Wundschmerz begegnen
W55 Tatort Wunde, Folge 12

Lloyd
W13 Gemeinsame Sitzung mit dem 
Deutschen Wundrat e. V.

W06 Evidenz und die S3 LL W72 Wunde – Immunologisch, 
Metabolisch, Pharmakologisch

London
P11 "Rationierung versus Über-
versorgung“: Wie sieht eine gerech-
te Verteilung von Ressourcen in (...)

W97 Leistungen und 
Maßnahmen zur Wund-
versorgung (...)

P34 Pflegefachper-
sonen als pflegende 
Angehörige(...)

P33 Herausforderungen 
in der Praxisanleitung

Oslo 
P42 Reflexive Super-
vision als Chance für 
eine nachhaltige (...)

P18 Sicherheit im Krankenhaus – 
ein wichtiger Faktor für nachhaltige 
Unternehmensführung?

P17 Lebensbindung von Menschen 
mit Demenz – Was können wir als 
Begleitende im Kontext von (...)

Roselius
W60 Workshop: DFS 3: FiF!-mobil(R) 
– Sohlen aus Filz und Fiberglas 
[Fr01]

W64 Workshop: Erfahrungsaus-
tausch Filzen: Fälle und Herausfor-
derungen [Fr04]

P05 Workshop: Resilienz und Stress: 
die Dosis macht das Gift [Fr08]

Scharoun
P40 Workshop: Personenzentrierte 
Pflege durch leibliche Wahrneh-
mung – virtuell erlernbar?! [Fr02]

W67 Workshop: Expertenstandard 
„Erhaltung und Förderung der 
Hautintegrität“ [Fr05]

Work-
shop-
fläche

W36 Workshop ICW-Wundsiegel 
[Fr03]

W38 Workshop: Debridement und 
Wundreinigung [Fr06]

W39 Workshop: Debridement und 
Wundreinigung (Wdh.) [Fr09]

9:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00

Praxis meets Wissenschaft 

SatellitenGrundlagenforschungWundmanagement Therapie Basic meets Praxis

Nachhaltigkeit EthikQualität Berufspolitik

Alle Veranstaltungen finden Sie unter den angegebenen Seitenzahlen im Programm wieder. W 12 bedeutet Wundkongress, Seite 12. P 9 steht für Pflegekongress, Seite 9 usw.
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BREMER PFLEGEKONGRESS

A Dr. Iris Adelt, Lünen  ❙�� Neurologische Klinik, St. Marien 
Hospital Lünen 

Erwin Adrigan, Innsbruck (A)  ❙�� Internistische Intensiv- 
station, Universitätsklinik Innsbruck 

Janissa Altona, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und 
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

B Martina Bauer, Lünen  ❙�� Intensivpflege/Anästhesie und 
Stroke, St. Marien Hospital Lünen 

Andreas Baumeister, Bremen  ❙�� Institut für Public Health 
und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Rainer Bensch, Bremen  ❙�� CDU – Fraktion für Gesundheit 
und Krankenhäuser, Bremische Bürgerschaft 

Senatorin Claudia Bernhard, Bremen  ❙�� Freie Hansestadt 
Bremen, Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und  
Verbraucherschutz

Julia Blumenschein, München  ❙�� University of Applied  
Sciences,  Katholische Stiftungshochschule München

Prof. Dr. Gabriele Bolte, Bremen  ❙�� Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Jan Braun, Esslingen am Neckar  ❙�� Hochschule Esslingen 

Corinna Burfeindt, Bremen  ❙�� SOCIUM Forschungszentrum 
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen 

D Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck, Bremen  ❙�� Institut für  
Public Health und Pflegeforschung (IPP), Universität  
Bremen, Wissenschaftlicher Beirat 

Katharina Deufel, München  ❙�� University of Applied  
Sciences, Katholische Stiftungshochschule München 

Leah Dörr, Bonn  ❙�� Zentrales Wundmanagement,  
Universitätsklinikum Bonn 

Dr. Nicole Duveneck, Bremen  ❙�� Institut für Public Health 
und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

F Nicole Feldmann, Oldenburg  ❙�� Pflegewissenschaft,  
Klinikum Oldenburg AöR

Larissa Fenker, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und 
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Dr. Heiner Friesacher, Langwedel  ❙�� VSR Vital Senioren  
Residenzen GmbH, Wissenschaftlicher Beirat 

G Dipl.-Berufspäd. Jörn Gattermann, Bremen  ❙�� Bildungs- 
akademie der Gesundheit Nord gGmbh, Wissenschaft-
licher Beirat 

Andrea Glodek, München  ❙�� University of Applied  
Sciences, Katholische Stiftungshochschule München 

Dipl.-Berufspäd. Agnes Greiner, Bremen  ❙�� Bremer  
Heimstiftung

Kordula Grimm, Bremen  ❙�� CONGRESS BREMEN,  
M3B GmbH 

H Timo Hebecker, Bremen  ❙�� Gesundheit Nord – Klinik- 
verbund Bremen 

Rebekka Heil, Paderborn  ❙�� Projekt STePs, Universität 
Paderborn 

Prof. Dr. Cornelia Heinze, Berlin  ❙�� Pflegewissenschaft, 
Evangelische Hochschule Berlin (EHB)

Christine Hemmann-Moll, Bad Rappenau  ❙�� Coaching · 
Training 

Wendelin Herbrand, Murnau  ❙�� Pflegedirektion,  
BG-Unfallklinik Murnau 

M. Sc. APN Carsten Hermes, Bonn  ❙�� Vorstand Pflege, 
Deutsche Gesellschaft für Internistische Intensivmedizin 
und Notfallmedizin (DGIIN) 

Ole Humpich,  ❙�� FDP, Sprecher für Arbeit & Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Verbraucherschutz, Sport, Kultur 

J Dr. Anke Jähnke, Stuttgart  ❙�� Robert-Bosch Krankenhaus 
Stuttgart 

Jan Jansen, Bremen  ❙�� Praxis für Systemische Beratung, 
Coaching und Kurzzeittherapie 

Nelson Janßen,  ❙�� Die Linke, Sprecher für Gesundheit,  
Inneres und Drogenpolitik 

K Jana Kaden, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und  
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Dr. Thomas Kalwitzki, Bremen  ❙�� SOCIUM Forschungs- 
zentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität 
Bremen 

Dipl.-Berufspäd. (FH) Andrea Kampmann, Paderborn  ❙�� 
Institut für Fort- und Weiterbildung, Bildungscampus  
St. Johannisstift

Leopold Kardas, Rosenheim  ❙�� Technische Hochschule 
Rosenheim 

Michael Kegel, Bremen  ❙�� Fachweiterbildung für Notfall-
pflege, Bildungsakademie der Gesundheit Nord 

Mattis Keil, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und  
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

REFERENT*INNEN



Johannes Klausmeier, Essen  ❙�� Institut für Pflege- und  
Gesundheitsberufe, St. Marien-Hospital Mülheim an  
der Ruhr

Laura-Helen Klein, Hannover  ❙�� Landesvereinigung für  
Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Nieder- 
sachsen Bremen e. V.

Kai Knapp, Bremen  ❙�� Uni Bremen Campus GmbH,  
Universität Bremen

Frauke Koppelin, Oldenburg  ❙�� Jade Hochschule Oldenburg

Sabine Kretschmar, Oldenburg  ❙�� Medizinischer Campus 
Universität Oldenburg, Pius-Hospital Oldenburg

Dr. Arne Krüger, Lünen  ❙�� Hausarztpraxis 

Claudia Kwirand, Bremen  ❙�� Gesundheitsamt Bremen 

L Prof. Dr. Katharina Lüftl, Rosenheim  ❙�� Technische  
Hochschule Rosenheim

M Sandra Mehmecke, Hannover  ❙�� Deutschen Berufs- 
verbands für Pflegeberufe (DBfK) Nordwest e. V. 

Emily Mena, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und  
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Ricarda Möller, Bremen  ❙�� AOK Bremen/Bremerhaven

Johanna C. Müller, München  ❙�� Katholische Stiftungs- 
hochschule München 

Juliane Mosenhauer, Bremen  ❙�� SOCIUM Forschungszen-
trum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen 

N Dipl.-Pflegew. (FH) Carola Nick, Rosenheim  ❙�� Fakultät für 
Angewandte Gesundheits- und Sozialwissenschaften, 
Technische Hochschule Rosenheim 

O Tobias Ochmann, Hamburg  ❙�� Klinik für Kardiologie, Inter-
nistische Intensivmedizin und Angiologie, Medizinische 
Intensivstation, Kath. Marienkrankenhaus gGmbH 

P Sebastian Partsch, Bremen  ❙�� Institut für Public Health 
und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Benedikt Preuß, Bremen  ❙�� SOCIUM Forschungszentrum 
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen 

M.A., Dipl.-Pflegew. Heidrun Pundt, Bremen  ❙�� DIAKO  
Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH,  
Wissenschaftlicher Beirat 

R Marianne Rahner, Bremen  ❙�� Institut für Public Health  
und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Chris Rautenhaus, Bremen  ❙�� DIAKO Ev. Diakonie-Kranken-
haus gemeinnützige GmbH 

Sarah Regelien, Bremen  ❙�� Sozialpädiatrische Abteilung, 
Gesundheitsamt Bremen 

Prof. Dr. Karin Reiber, Esslingen am Neckar  ❙�� Fakultät  
Soziale Arbeit, Bildung und Pflege, Hochschule Esslingen

Dorothea Sophie Reihs, Bielefeld  ❙�� Innere Medizin,  
Evangelisches Klinikum Bethel 

Ute Reimers-Bruns, Bremen  ❙�� SDP, Sprecherin für  
Gesundheit, Pflege und Ernährung, Verbraucherschutz 

Eva Reischuck, Bremen  ❙�� Innerbertriebliche Fortbildung 
(IBF), Klinikum Bremen-Mitte 

Anita Rölle, Weingarten  ❙�� Institut für Gerontologische Ver-
sorgungs- und Pflegeforschung, Hochschule Ravensburg-
Weingarten

Prof. Dr. Wolf Rogowski, Bremen  ❙�� Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Dr. Michael Rosentreter, Hamburg  ❙�� Anästhesie und  
Intensivmedizin 

Alexandra Rother, Bremen  ❙�� Klinikum Bremen-Nord,  
Gesundheit Nord gGmbH 

Prof. Dr. Heinz Rothgang, Bremen  ❙�� SOCIUM Forschungs-
zentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität 
Bremen

S Ralph Saxe, Bremen  ❙�� Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Sprecher 
für Umwelt, Verkehr, Gesundheitspolitik, Pflege, Beiräte, 
Demokratie

Sonja Schäfer, Bremen  ❙�� Organspendebeauftragte  
Bremen/ Bremerhaven, Klinikum Bremen Mitte

Lia Schilling, Bremen  ❙�� Institut für Public Health und  
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Dagmar Schlösser, Hannover  ❙�� KRH Akademie, Klinikum 
Region Hannover GmbH 

Matthias Schnäpp, Syke  ❙�� VSR Vital Senioren Residenzen 
GmbH 

Dipl.-Biol. Sabine Schröder, Bremen  ❙�� Leitbild- und Quali-
tätsmanagement, Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen

Kevin Schulz, Bremen  ❙�� Fakultät Gesellschaftswissen-
schaften, Hochschule Bremen

Dr. Kathrin Seibert, Bremen  ❙�� Zentrum für Pflegefor-
schung und Beratung, Centre for Nursing Research and 
Counselling, Hochschule Bremen 

Sina Spiekermeier Gimenes, Bremen  ❙�� Fachbereich 10 – 
Sprach- und Literaturwissenschaften, Universität Bremen 



Prof. Dr. Henrikje Stanze, Bremen  ❙�� ZePB – Zentrum für 
Pflegeforschung und Beratung, Fakultät Gesellschafts- 
wissenschaften, Hochschule Bremen 

Jenny-Victoria Steindorff, Halle (Saale)  ❙�� AG Versorgungs-
forschung | Pflege im Krankenhaus | Department für 
Innere Medizin, Universitätsmedizin Halle, Medizinische 
Fakultät der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Valeska Stephanow, Bremen  ❙�� Institut für Public Health 
und Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen 

Dr. Susanne Stiefler, Bremen  ❙�� Pflegewissenschaftliche 
Versorgungsforschung, Universität Bremen 

Doris Superina, München  ❙�� University of Applied  
Sciences, Katholische Stiftungshochschule München 

T Maja Tegeler, Bremen  ❙�� Die Linke, Sprecherin für  
Gleichstellung, Arbeit, Pflege, Queer, Bremen-Nord

Janina Tepe, Oldenburg  ❙�� Pflegewissenschaft, Klinikum 
Oldenburg AöR

Prof. Dr. Renate Tewes, Dresden  ❙�� Crown Coaching  
International 

V David Vogel, Berlin  ❙�� KLUG – Deutsche Allianz Klima- 
wandel und Gesundheit e. V. 

Christine Vogler, Berlin  ❙�� Präsidentin, Deutscher Pflegerat 
e. V. 

Dr. Henrike Voß, Heidelberg  ❙�� Universitätsklinikum  
Heidelberg, Thoraxklinik Heidelberg gGmbH, Arbeitsgruppe 
HeiMeKOM (Heidelberger Meilenstein KOMmunikation) 

W Dr. Tobias Weimer, Bochum  ❙�� Kanzlei WEIMER I BORK

Christina Wenzel, Hamburg  ❙�� AG Nachhaltigkeit im  
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK) 

Evelyn Wiencek, Bremen  ❙�� Institut für Public Health  
und Pflegeforschung, Abteilung für Qualifikations- und  
Curriculumforschung, Universität Bremen

Burkhard Witte, Bremen  ❙�� Bereich Fort- und Weiterbildung,  
Gesundheit Nord gGmbH  

Z Burkhardt Zieger, Hemmingen 
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A Dr. Nessr Abu Rached, Bochum  ❙�� Fachbereich Dermato- 
logie, Venerologie und Allergologie, Venerologie, Allergo-
logie, Katholisches Klinikum Bochum gGmbH

Alice Albers, Hamburg  ❙�� VPNetworks GmbH 

Dr. Candan Altindas-Jürgensen, Hamburg  ❙�� Institut für 
Versorgungsforschung in der Dermatologie und bei 
Pflegeberufen, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
(UKE) 

Stefanie Ascher, Garching  ❙�� terraplasma medical GmbH

Prof. Dr. Matthias Augustin, Hamburg  ❙�� Institut für Ver-
sorgungsforschung in der Dermatologie und bei Pflege-
berufen, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE), 
Wissenschaftlicher Beirat 

B Regina Bartoldus, Bielefeld  ❙�� Evangelisches Klinikum 
Bethel 

Marcel Belling, Ahrensburg  ❙�� GHD GesundHeits GmbH 

Simone Berner, Zeulenroda-Triebes  ❙�� Bauerfeind AG

Senatorin Claudia Bernhard, Bremen  ❙�� Freie Hansestadt 
Bremen, Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und  
Verbraucherschutz

M. Sc. APN Regina Bieber, Bremen  ❙�� Wundzentrum,  
Klinikum Links der Weser 

Patrick Bindschedler, Aarau/AG (CH)  ❙�� Wundpraxis Aarau

Dr. Hatice Birkner, Hamburg  ❙�� Institut für Versorgungs-
forschung in der Dermatologie und bei Pflegeberufen, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Petra Blumenberg, Osnabrück  ❙�� Fakultät Wirtschafts-  
und Sozialwissenschaften, Hochschule Osnabrück 

Thomas Bonkowski, Regensburg  ❙�� Universitätsklinikum 
Regensburg, 1. Vorsitzender VFFP e. V. 

Franziska Bräutigam, Wiesloch  ❙�� Psychiatrisches Zentrum 
Nordbaden 

Dr. Tino Breitfeld, Wernigerode  ❙�� Wundzentrum Harz 

Dr. Guido Bruning, Hamburg  ❙�� Hauttumorzentrum,  
Krankenhaus Tabea GmbH & Co. KG 

Bianca Buck, Hamburg  ❙�� Comprehensive Wound Center 
(CWC), Klinik und Poliklinik für Gefäßmedizin, Univer- 
sitäres Herz- und Gefäßzentrum Hamburg, Universitäts- 
klinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 
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Anke Bültemann, Hamburg  ❙�� Asklepios Klinikum Harburg, 
Asklepios Kliniken Hamburg GmbH, Vorstandsmitglied  
der ICW e. V., Mitglied Fachjury Deutscher Wundpreis 

Rebecca Burger, Zeulenroda-Triebes  ❙�� Bauerfeind AG 

Dr. Dorothee Busch, Erlangen  ❙�� Hautklinik, Universitäts-
klinikum Erlangen 

C Prof. Dr. Can Cedidi, Bremen  ❙�� Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie, Klinikum Bremen-Mitte 

Dr. Ramin Chafii-Badavi, Krefeld  ❙�� Klink für Dermatologie, 
Helios Klinikum Krefeld 

Dr. Pernilla Virginia Conrad, Kiel  ❙�� Klinik für Allgemeine, 
Viszeral-, Thorax-, Transplantations- und Kinderchirurgie, 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

D Prof. Dr. Constance Daubert, Gera  ❙�� Fachbereichs Physio-
therapie, SRH Hochschule für Gesundheit GmbH

Dr. Harald Daum, Hamburg  ❙�� Klinik für Gefäßchirurgie und 
Angiologie, Asklepios Kliniken Hamburg GmbH – Asklepios 
Klinikum Harburg 

Dr. Holger Diener, Buchholz  ❙�� Abteilung für Gefäß- und 
Endovaskularchirurgie, Krankenhaus Buchholz und  
Winsen, Wissenschaftlicher Beirat 

Prof. Dr. Joachim Dissemond, Essen  ❙�� Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universi-
tätsklinikum Essen, Vorstandsmitglied der ICW e. V.

Mandy Dittmer, Hamburg  ❙�� Abteilung für Gefäßmedizin, 
Universitäres Herz und Gefäßzentrum, Universitätsklini-
kum Hamburg Eppendorf

Dr. Sirii Doka, Düsseldorf  ❙�� BAG SELBSTHILFE

Leah Dörr, Bonn  ❙�� Zentrales Wundmanagement, 
Universitätsklinikum Bonn

Prof. Dr. Bernhard Dorweiler, Köln  ❙�� Klinik und Poliklinik 
für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und endovaskuläre  
Chirurgie, Universitätsklinikum Köln 

E Johannes Edel, Haar  ❙�� Klinik für forensische Psychiatrie 
und Psychotherapie, kbo-Isar-Amper-Klinikum gGmbH 

Dr. Stephan Eder, Villingen-Schwenningen  ❙�� Klinik für 
Gefäßchirurgie, Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-
Schwenningen GmbH 

Mona Eisenschmidt, Nordhausen  ❙�� Wundmanagement, 
Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH 

Prof. Dr. Steffen Emmert, Rostock  ❙�� Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie und Venerologie, Universitätsmedizin 
Rostock 

PD Dr. Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen  ❙�� Hautklinik, Uni-
versitätsklinikum Erlangen, Mitglied Fachjury Deutscher 
Wundpreis 

F Dr. Gabriele Faerber, Hamburg  ❙�� Zentrum für Gefäß- 
medizin GbR 

Sabrina Fehrmann, Hamburg  ❙�� Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, Bundeswehrkrankenhaus 
Hamburg 

Dr. Hans-Walter Fiedler, Soest  ❙�� Gefäßmedizinisches  
Versorgungszentrum Kreis Soest 

Christof Fischoeder, Berlin  ❙�� Fischoeder Kommunikations-
berater Public Affairs und Public Relations 

Richard Fobo, München  ❙�� cureVision GmbH 

Jan Forster, Bremen  ❙�� Wundzentrum Klinikum Links der 
Weser, Wissenschaftlicher Beirat 

G Veronika Gerber, Spelle  ❙�� Initiative Chronische  
Wunden e. V., 1 . Vorsitzende der Initiative Chronische 
Wunden e. V. (ICW), Ehrenbeiratsmitglied

Madeleine Gerber, Quedlinburg  ❙�� Initiative Chronische 
Wunden e. V.

PD Dr. Mojtaba Ghods, Potsdam  ❙�� Klinik für Plastische, 
Ästhetische und Rekonstruktive Mikrochirurgie, Klinikum 
Ernst von Bergmann

Mario Gießler, Nordhausen  ❙�� Wundmanagement, Südharz 
Klinikum Nordhausen gGmbH 

Philipp Götz, Regensburg  ❙�� Medespro – Medical design 
project 

Kordula Grimm, Bremen  ❙�� CONGRESS BREMEN, M3B 
GmbH 

Prof. Dr. Volker Großkopf, Köln  ❙�� Institut für Gesundheits-
recht, PWG-Seminare 

H Benedikt Hackert, Witten  ❙�� Fakultät für Gesundheit,  
Universität Witten / Herdecke 

John Hakman, Iserlohn 

Carsten Hampel-Kalthoff, Dortmund  ❙�� ORGAMed  
Dortmund GmbH 

Carina Heckel, Kaufbeuren  ❙�� Wundzentrum Allgäu, Kliniken 
Ostallgäu Kaufbeuren 

Marc Heilfort, Sulzbach  ❙�� URGO GmbH

Kevin Heinrich, Hamburg  ❙�� Querschnittgelähmten-Zentrum, 
BG Klinikum Hamburg



Stephanie Heitmeier-Beul, Essen  ❙�� Klinik für Endokrinolo-
gie, Diabetologie und Stoffwechsel, Universitätsklinikum 
Essen 

Annette Held, Bremen  ❙�� Notfall-Hypnose GbR

Dr. Dirk Hochlenert, Köln  ❙�� CID GmbH, Centrum für  
Integrierte Diabetesversorgung 

Inga Hoffmann-Tischner, Köln  ❙�� Wundmanagement Köln 

Elisabeth Hofmann, Graz (A)  ❙�� COREMED – Centre  
for Regenerative and Precision Medicine, JOANNEUM  
RESEARCH Forschungsgesellschaft mbH 

Astrid Hoppe, Jena  ❙�� Klinik für Hautkrankheiten,  
Universitätsklinikum Jena 

Dr. Thomas Horn, Krefeld  ❙�� Dermatologische Klinik,  
Helios Klinikum Krefeld 

Stefanie Hornemann, Bremen  ❙�� Kassenärztliche  
Vereinigung Bremen

Alexandra Hoyer, Regensburg  ❙�� Medespro – Medical  
design project 
 I Uwe Imkamp, Mettmann  ❙�� Qualitätsmanagement –  
Vertrags- und Schulungswesen, Noracare GmbH

Simone Isenberg, Döhlau  ❙�� Wundmanagement Gabi Wei-
gold

J Björn Jäger, Lingen  ❙�� Initiative Chronische Wunden e. V.

Elena Jakisch, Buchholz  ❙�� Abteilung für Gefäß- und  
Endovaskularchirurgie, Krankenhaus Buchholz und  
Winsen gemeinnützige GmbH

K Dr. Hanna Kaade, Lübbe  ❙�� Medizin & Pflege, Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie, Spreewald-
klinik Lübben, Klinikum Dahme-Spreewald GmbH 

Prof. Dr. Birgit Kahle, Lübeck  ❙�� Operative Dermatologie, 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Norbert Kamps, Xanten  ❙�� Ingenieurbüro Hilfsmittelexperte

BScN Oliver Kapferer, Innsbruck (Tirol) (A)  ❙�� fhg – Zentrum 
für Gesundheitsberufe Tirol GmbH/fh gesundheit 

Dr. Thomas Karl, Bad Friedrichshall  ❙�� Klinik für Gefäß- und 
Endovascularchirurgie, SLK-Kliniken Heilbronn GmbH,  
Klinikum Am Plattenwald 

Birgit Kau, Duisburg  ❙�� Sana Kliniken Duisburg GmbH 

PD Dr. Kjell Matthias Kaune, Bremen  ❙�� DERMATO- 
LOGIKUM® BREMEN GmbH

Dr. Joachim Kersken, Greven  ❙�� Zentrum für Kardiologie 
und Diabetologie 

Claudia Kleine-Altekamp, Mülheim an der Ruhr  ❙��  
Evangelisches Krankenhaus Mülheim a. d. Ruhr GmbH 

Georg Koenig, Kutzenhausen  ❙�� Consulting-Schulung-
Wundtherapie 

Elisabeth Kohler - von Siebenthal, Unterseen (CH)  ❙��  
SPITEX Region Interlaken AG, Vorstandsmitglied der 
Schweizerischen Gesellschaft für Wundbehandlung  
SAfW D-CH

Norbert Kolbig, Düsseldorf  ❙�� Stabsstelle Wundmanage-
ment, Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Uni- 
versitätsklinikum Düsseldorf, Wissenschaftlicher Beirat 

Prof. Dr. Jan Kottner, Berlin  ❙�� Institut für Klinische  
Pflegewissenschaft, Charité Centrum für Human- und  
Gesundheitswissenschaften, Charité – Universitäts- 
medizin Berlin

Florian Krassel, Hamburg  ❙�� TOH Technische Orthopädie 
Hamburg GmbH 

Gabriele Kroboth, Graz (A)  ❙�� EKROMED Bandagist GmbH

Knut Kröger, Krefeld  ❙�� Klinik für Gefäßmedizin, HELIOS 
Klinikum Krefeld GmbH 

Sebastian Kruschwitz, Berlin  ❙�� Wundmanagement,  
Zentrum für Beatmung und Intensivpflege, Mitglied  
Fachjury Deutscher Wundpreis 

Florian Kücking, Osnabrück  ❙�� Fakultät Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften, Hochschule Osnabrück 

Thomas Künzel, Aschaffenburg  ❙�� Lymphologic Medizi-
nische Weiterbildung GmbH

Peter Kurz, Tirol (A)  ❙�� WPM Wund Pflege Management 
GmbH
 L Petra Lang-Marek, München  ❙�� Bayerische Pflegeakademie 

Claudia Laukat, Hamburg  ❙�� Septische Unfallchirurgie und 
Orthopädie, BG Klinikum Hamburg gGmbH 

Tina Leeb, Schönau an der Triesting (A)  ❙�� Lohmann &  
Rauscher GmbH Österreich

M Dr. Alexander Maassen, Gräfelfing  ❙�� sanaFactur GmbH 

Prof. Dr. Andreas Maier-Hasselmann, München  ❙�� Klinik 
für Gefäßchirurgie, Klinikum Bogenhausen, Städtisches 
Klinikum München 

Norbert Matscheko, München  ❙�� Bayerische Pflegeakademie
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Dr. Moritz Ronicke, Erlangen  ❙�� Hautklinik, Universitätskli-
nikum Erlangen

S Jenny Sandner, Hamburg  ❙�� VPNetworks GmbH 

John Schäfer, Hamburg  ❙�� Institut für Versorgungsfor-
schung in der Dermatologie und bei Pflegeberufen,  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)

Claudia Schatz, München  ❙�� Bayerische Pflegeakademie

Dr. Christoph Schicker, Bad König  ❙�� Ärztezentrum Bad 
König

Dr. Markus Schimmelpfennig, Kassel  ❙�� Hygienische  
Dienste, Gesundheitsamt Region Kassel

Gabriele Schneider, Quedlinburg  ❙�� Initiative Chronische 
Wunden e. V. 

Jennifer Schomber, Gießen  ❙�� Stabstelle Wundmanage-
ment, Universitätsklinikum Giessen und Marburg 

Norbert Schöttler, Münster  ❙�� Hautklinik, Universitäts- 
klinikum Münster 

Dr. Christina Schreiber, Hamburg  ❙�� Allgemeinmedizin, 
Schwerpunkt: Lymphologie, Zentrum für Gefäßmedizin GbR  
 
Sandra Schreiner, München  ❙�� Abteilung für Dermatochi-
rurgie und Dermatologie, Artemed Fachklinik München 
GmbH & Co. KG

Gerhard Schröder, Göttingen  ❙�� Bildung und Kompetenz  
in der Wundversorgung  

Ursula Schüller, München  ❙�� Bayerische Pflegeakademie 

Dr. Elaine Schüßler, Detmold  ❙�� Klinik für Dermatologie, 
Klinikum Lippe GmbH 

PD Dr. Andreas Schwarzkopf, Aura/Saale  ❙�� Institut 
Schwarzkopf GbR 

Claudia Schwarzkopf, Aura/Saale  ❙�� Institut Schwarzkopf 
GbR 

Myriam Seifert, Hamburg  ❙�� Interdisziplinäres Wund- 
zentrum, Zentrales und dezentrales Wundmanagement,  
Asklepios Klinik Wandsbek 

Werner Sellmer, Quickborn  ❙�� Wundzentrum Hamburg e. V. 

Heike Senge, Willich  ❙�� Pflegeakademie Niederrhein 

Prof. Dr. Frank Siemers, Halle  ❙�� Klinik für Plastische- und 
Handchirurgie und Brandverletztenzentrum, Berufsge-
nossenschaftliche Kliniken Bergmannstrost

Maria Signer, Kreuzlingen (CH)  ❙�� Venenklinik Bellevue

Heidi Meili-Herrmann, Bülach (CH)  ❙�� Ambulatorium  
Wunden und Stoma, Spital Bülach AG 

Dr. Anya Miller, Berlin  ❙�� Praxis für Dermatologie,  
Allergologie, Phlebologie, Lymphologie 

Dr. Maurice Moelleken, Essen  ❙�� Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, Universitätsklinikum Essen 

Martin Motzkus, Quedlinburg  ❙�� Initiative Chronische 
Wunden e. V., Vorstandsmitglied der ICW e. V., Wissen-
schaftlicher Beirat 

Dr. Karl-Christian Münter, Hamburg  ❙�� Akademische Lehr-
praxis der Universität Hamburg, Gemeinschaftspraxis 
Bramfeld 

N Steffi Nawrath, Berlin  ❙�� PAUL HARTMANN AG O Frenz Ohm, Hamburg  ❙�� Institut für Versorgungsforschung 
in der Dermatologie und bei Pflegeberufen, Universitäts-
klinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

P Falk Peters, Iserlohn  ❙�� MCS Medical Center Südwestfalen 

Dr. Steffi Pigorsch, München  ❙�� Klinik für Radioonkologie 
und Strahlentherapie, Klinikum rechts der Isar TU München 

Dr. Annkatrin Pleintinger, Hamburg  ❙�� Klinik für Dermato-
logie, Venerologie und Allergologie, Bundeswehrkranken-
haus Hamburg 

Thorsten Prennig, Roth  ❙�� Wundexperten Roth /  
iWT Akademie 

Astrid Probst, Reutlingen  ❙�� Wundmanagement, Klinikum 
am Steinenberg Reutlingen 

Prof. Dr. Sebastian Probst, Genf (CH)  ❙�� Tissue Viability 
and Wound Care, Geneva School of Health Sciences,  
Past President EWMA – European Wound Management  
Association

Kerstin Protz, Hamburg  ❙�� Institut für Versorgungsfor-
schung in der Dermatologie und bei Pflegeberufen, 
Wundforschung, Universitätsklinikum Hamburg- 
Eppendorf (UKE) 

R PD Dr. Gunnar Riepe, Boppard  ❙�� Zentrum für Gefäßmedi-
zin und Wundbehandlung, Stiftungsklinikum Mittelrhein 

Dr. Alexander Risse, Berlin  ❙�� Diabeteszentrum am  
Sophie-Charlotte-Platz 

Miriam Rohloff, Berlin  ❙�� BVMed Bundesverband  
Medizintechnologie e. V.

Prof. Dr. Eric Röhner, Zwickau  ❙�� Klinik für Orthopädie,  
Endoprothetikzentrums der Maximalversorgung,  
Heinrich-Braun-Klinikum 



Nicole Weiler, Boppard  ❙�� Klinik fur Wundmedizin,  
Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein

Christian Westermann, Mülheim an der Ruhr  ❙�� Engel  
vonne Ruhr – Ambulante Pflege GmbH

PD Dr. Cornelia Wiegand, Jena  ❙�� Klinik für Hautkrank-
heiten, Universitätsklinikum Jena 

Dr. Thomas Wild, Dessau-Roßlau  ❙�� BG Klinikum Berg-
mannstrost Halle gGmbH 

Markus Winkler, Neunkirchen  ❙�� Coryt GmbH & Co.KG

Dr. Tomas Wolff, Bremen  ❙�� Ambulanter Palliativdienst 
Bremen

Ludgar Wördehoff, Gütersloh  ❙�� Wundambulanz,  
Klinikum Gütersloh

Prof. Dr. Gernold Wozniak, Bottrop  ❙�� Klinik für Gefäß- 
chirurgie, vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie,  
Knappschaftskrankenhaus Bottrop 

Z Jeanne Zimmer, Hamburg  ❙�� VPNetworks GmbH 

Dr. Franziska Zirkenbach, Hamburg  ❙�� Institut für Versor-
gungsforschung in der Dermatologie, Universitätsklini-
kum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Klaus Zobel, Gütersloh  ❙�� Wundmanagement, Sankt  
Elisabeth Hospital Gütersloh 

Prof. Dr. Markus Zutt, Bremen  ❙�� DERMATOLOGIKUM® 
BREMEN GmbH, Wissenschaftlicher Beirat 

Prof. Dr. Hans Smola, Heidenheim  ❙�� PAUL HARTMANN AG

Florian Spahn, München  ❙��  Klinik für Allgemein, Visze-
ral- und Transplantationschirurgie, Ludwig-Maximilians-
Universität München, Vorstand FgSKW (Fachgesellschaft 
Stoma, Kontinenz und Wunde) e. V. 

Britta Steenfatt, Hamburg  ❙�� Wundzentrum Hamburg e. V. 

Jenny-Victoria Steindorff, Halle (Saale)  ❙�� AG Versorgungs-
forschung | Pflege im Krankenhaus | Department für 
Innere Medizin, Universitätsmedizin Halle, Medizinische 
Fakultät der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Dr. Brigitte Stephan, Hamburg  ❙�� Institut für Versorgungs-
forschung in der Dermatologie und bei Pflegeberufen 
(IVDP), Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)

Prof. Dr. Martin Storck, Karlsruhe  ❙�� Klinik für Gefäß- und 
Thoraxchirurgie, Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH 
Präsident Deutscher Wundrat e. V. 

Heidi Streller, Leipzig  ❙�� Wundmanagement, Herzzentrum 
Leipzig, Helios Kliniken GmbH

Prof. Dr. Ewa Klara Stürmer, Hamburg  ❙�� Comprehensive 
Wound Center (CWC), Klinik und Poliklinik für Gefäßme-
dizin, Universitäres Herz- und Gefäßzentrum Hamburg, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE), Mitglied 
Fachjury Deutscher Wundpreis, Wissenschaftlicher Beirat 

T Dr. Alfred Tylla, Schwarzenbruck  ❙�� Klinik für Unfall-, 
Schulter- und Wiederherstellungschirurgie, Sport- 
medizin und Sporttraumatologie, Sana Klinik  
Rummelsberg gGmbH

U Dr. Thomas Utzerath, Düsseldorf  ❙�� Kanzlei Utzerath – 
Healthcare Law

V Dr. Christian Vay, Düsseldorf  ❙�� Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Kinderchirurgie, Universitätsklinikum  
Düsseldorf 

Ida Verheyen-Cronau, Frankenau  ❙�� Initiative Chronische 
Wunden e. V., Mitglied Fachjury Deutscher Wundpreis

Dr. Thomas Viehmeyer, Gießen  ❙�� Berger Care GmbH

Amadeus von der Oelsnitz, Berlin  ❙�� Médecins Sans  
Frontières / Ärzte ohne Grenzen e. V. 
 
Miriam Vosloo, Berlin  ❙�� Wundzentrum, Bundeswehr- 
krankenhaus Berlin 

W Kerstin Waldvogel-Röcker, Hannover  ❙�� Therapiezentrum 
Waldheim 

Gabi Weigold, Hof  ❙�� Wundmanagement Gabi Weigold 

REFERENT*INNEN

→   Referent*innen aktuell

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/referentenliste2023/


→   Deutscher Wundpreis

Rückblick: Preisträger*innen 
des 12. Deutschen Wundpreises

Ein fester Programmbestandteil des DEWU 
ist die Verleihung des Deutschen Wund-
preises in verschiedenen Kategorien – 
gestiftet von der Initiative Chronische 
Wunden (ICW) e. V. Vier Arbeiten zeich-
nete die Fachjury aus und vergab erstmals 
einen Newcomer-Sonderpreis. 

Die Preisträger*innen waren:

Kategorie „Praxis“
POSTER 04 – Artifizielle Hautveränderun-
gen und Wunden
Dorothee Busch (Friedrich-Alexander- 
Universität, Hautklinik, Erlangen)

Kategorie „Fallvorstellung / Kasuistik“
POSTER 01 – Filzen als BRIDGING bis 
zum diabetischen oder orthopädischen 
Schuhwerk
Bianca Buck (Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf, Gefäßambulanz, 
Hamburg)

Kategorie „Forschung“
POSTER 20 – Prädiktion des individuellen 
Risikos einer postoperativen Wundinfek-
tion (POWI) bei gefäßchirurgischen 
Eingriffen – Epidemiologie und Vergleich 
prädiktiver Scoring-Systeme in einer 
universitären Kohorte
Maria Hovhannisyan (Universitätsklini-
kum Düsseldorf (UKD), Heinrich-Heine-
Universität (HHU), Klinik für Gefäß- und 
Endovaskularchirurgie, Düsseldorf)

Kategorie „Publikumspreis“
POSTER 39 – Autopoiesis der multi- 
professionellen Zusammenarbeit im 
Gesundheitswesen
Michaela Krammel (Pflegeexpertenpraxis 
– Krammel, Wien, Österreich) und Petra 
Heidler (Psychotherapeutische Praxis, 
Wien, Österreich)

Sonderpreis Edukation
POSTER 35 – Das WoundCare-Game 
Martin Huber (klinikkompass.de, Ober-
kirch, Österreich)

RÜCKBLICK

(v.l.n.r.) Fachjury PD Dr. Cornelia 
Erfurt-Berge (Universitätsklini-
kum Erlangen), Martin Huber 
(klinikkompass.de), Petra Heidler 
(Psychotherapeutische Praxis), 
Michaela Krammel (Pflegeexper-
tenpraxis – Krammel), Fachjury 
Sebastian Kruschwitz (Zentrum 
für Beatmung und Intensivpflege 
GmbH), Dorothee Busch (Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen), 
Fachjury Ida Verheyen-Cronau 
(Leitung Zertifizierungsstelle – In-
itiative Chronische Wunden e. V.), 
Bianca Buck (Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf, Fachjury Prof. 
Dr. Ewa Klara Stürmer (Universitäts-
klinikum Hamburg-Eppendorf), 
Dr. Julian-Dario Rembe in Vertre-
tung für Maria Hovhannisyan (Uni-
versitätsklinikum Düsseldorf (UKD))

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/kongress/#wundpreis


AUSSTELLER

• 3M Deutschland GmbH  

• Acto GmbH
• Advancis Medical GmbH
• akut... Medizinische Personallogistik GmbH
• Alberta® – Digitale Power für Homecare
• Arbeiter-Samariter-Bund Landesverband    

Bremen e. V.
• Aviva Pharm GmbH 

• B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG
• Bamboo Health Care GmbH
• Bauerfeind AG
• Berufsgenossenschaft für Gesundheits-

dienst und Wohlfahrtspflege (BGW)
• BioMonde GmbH
• brainLight GmbH
• Buchhandlung Wirmsberger

• CAMOLEON knowledge brokerage
• Chemomedica GmbH
• CINOGY GmbH
• Coloplast GmbH
• ConvaTec (Germany) GmbH
• Coryt GmbH & Co. KG
• curea medical GmbH
• cureVision GmbH

• dansac GmbH
• DARCO (Europe) GmbH
• Deutsches Institut für modernes 

Wundmanagement
• Dr. Schumacher GmbH
• Eakin Healthcare GmbH
• Essity

• Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und 
Wunde e. V. (FgSKW)

• Flen Health GmbH

• G&S Verlag
• GerroMed Pflege- und Medizintechnik GmbH

• Health for Future 
• Heltschl GmbH
• HygDos GmbH

• imito AG
• Initiative Chronische Wunden e. V.
• Institut Schwarzkopf GbR
• INVITALIS GmbH
• IP-Wunde

• Julius Zorn GmbH

• Kanon.Systems
• KCW – Kompetenzverbund Chronische  

Wunde GmbH
• Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH 

• LaVita Vertriebs GmbH
• Levabo ApS
• LIGAMED medical Produkte GmbH
• Loftex GmbH
• Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

• MARIS Healthcare GmbH
• meco Store GmbH
• medadvance GmbH & Co KG
• medi GmbH & Co. KG
• MEDICAL FX Germany
• Medico-Lab GmbH
• Mediq Deutschland GmbH
• mediset clinical products GmbH
• Medizintechnik Rostock GmbH
• med-Komp GmbH
• MESI Deutschland
• Micro-Medical Instrumente GmbH
• Midas Healthcare GmbH
• Mölnlycke Health Care GmbH
• Mühlen-Verlag 

• neoplas med

Wir bedanken uns für die Unterstützung von:



• OPED GmbH
• OPED Wundversorgung GmbH
• Optica Abrechnungszentrum Dr. Güldener 

GmbH
• OXYCARE GmbH

• Pascoe pharmazeutische Präparate GmbH
• PAUL HARTMANN AG
• Petermann GmbH
• PHAMETRA-Pharma und Medica-Trading 

GmbH
• Plasma Medical Systems GmbH
• PolyMedics Innovations GmbH
• Principelle Deutschland UG
• promedi Personalmanagement GmbH

• Regen Lab SAS
• rekonmed GmbH
• RENAFAN GmbH
• RHEACELL GmbH & Co. KG
• Rodday Wundmanagement GmbH

• sanafactur GmbH
• Schülke & Mayr GmbH
• SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG
• simex Medizintechnik GmbH
• Skills Med Deutschland GmbH
• Smith & Nephew GmbH

• Tribus GbR
• TÜV Rheinland Akademie GmbH
• UCB Pharma GmbH
• Urgo GmbH 

• Viromed Medical GmbH
• vitasyn medical GmbH 
• VivoCare 

• Wundera
• Wundex – Die Wundexperten GmbH
• Wundmanagement – Fachzeitschrift für das 

interprofessionelle Wundteam

• Wundzentrum Hamburg e. V.
• WZ-WundZentren GmbH

• XOTO Technology GmbH 

• Ypsomed GmbH

• Zukunftswerkstatt Ausbildung – Dorothea 
Piening & Dieter Sicking GbR

→   Aussteller aktuell

https://deutscher-wundkongress.de/ausstellerliste2024/


Conference Vetting System

Der DEWU Deutscher Wundkongress & 
Bremer Pflegekongress war bisher im 
Conference Vetting System (CVS) GRÜN 
gelistet und damit auch offiziell als 
compliant ausgewiesen. Das CVS ist ein 
europäisches Ampelsystem zur Über-
prüfung externer Kongresse. Es versteht 
sich als konkrete Hilfestellung bei Un-
sicherheiten über die Interpretation von 
Gesetzen und ethischen Standards im 
Rahmen der Industrieunterstützung von 
externen Veranstaltungen.
Die Listung für 2024 wurde beim Confe-
rence Vetting System beantragt.

Ausstellersupport

Informationen gemäß FSA-Kodex (Frei-
willige Selbstkontrolle für die Arzneimittel-
industrie e. V.) und AKG-Kodex (Arznei-
mittel und Kooperation im Gesundheits-
wesen e. V.)

Insbesondere wird darauf hingewiesen, 
dass die Aussteller keinen Einfluss auf die 
Beschaffungswege bzw. Preisgestaltung 
nehmen.

→   Ausstellersupport

→   Conference Vetting System

Sponsoringleistungen

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG: 
4.026,01 € 
Chemomedica GmbH: 1.949,90 € 
CINOGY GmbH: 2.595,87 € 
Coloplast GmbH: 18.428,82 € 
Essity: 11.575,37 € 
Flen Health GmbH: 3.050,21 € 
HygDos GmbH: 1.654,81 € 
Levabo ApS: 3.852,20 € 
LaVita Vertriebs GmbH: 2.103,68 € 
LIGAMED medical Produkte GmbH: 
7.858,52 € 
OXYCARE GmbH: 3.050,21 € 
promedi Personalmanagement GmbH: 
4.120,97 € 
UCB Pharma GmbH: 11.484,69 €
Urgo GmbH: 16.652,86 €
vitasyn medical GmbH: 1.833,31 €
VivoCare: 5.701,29 €
Wundera: 3.812,76 €

Veröffentlichung gemäß Berufsordnung
sowie Fortbildungsordnung für Ärzt*innen
im Lande Bremen.
Leistungen nach Stand Januar 2024.

AUSSTELLER

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/aussteller/#support
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/aussteller/#compliance


→   Online-Routenplaner

Routenplanung

→   Anmeldung zum Newsletter→   Kontakt

Aktuelle News

Anmeldung zum Newsletter – Erhalten Sie 
die aktuellen News zum DEWU Deutscher 
Wundkongress direkt per E-Mail.

Folgen Sie uns ebenfalls gern auf Facebook!

Veranstaltungsorganisation

Veranstaltungsort
Messe und Congress Centrum Bremen

Veranstalter & Organisation
CONGRESS BREMEN, M3B GmbH
Findorffstraße 101
28215 Bremen
service@pflege-wundkongress.de

Kordula Grimm (Bereichsleitung)
Cordula Paul (Projektleitung) 
Tiemo Bülter
Amina Haberlandt
Nina Thonesen

INFORMATIONEN

https://www.falk.de/routenplaner?data=eyJncCI6IjUxLjE2NTY5MSwxMC40NTE1MjYiLCJneiI6IjYuMDAifQ==
https://deutscher-wundkongress.de/newsletter/
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/kontakt/#ansprechpartner
https://www.facebook.com/people/DEWU-Deutscher-Wundkongress-Bremer-Pflegekongress/100064153444812/


Preisstufen 
(alle Preise in Euro und inklusive 
der gesetzlich gültigen Mehrwert-
steuer)

3-Tageskarte
bis 29.02.24

3-Tageskarte 
ab 01.03.24

2-Tageskarte 
Mi/Do oder 

Do/Fr bis 
29.02.24

2-Tageskarte 
Mi/Do oder 

Do/Fr 
ab 01.03.24

1-Tageskarte 
Mittwoch 

oder 
Donnerstag

1-Tageskarte
Freitag

I  Chef-, Oberärzt*innen, nie-
dergelassene Ärzt*innen, Ltd. 
Management

200,00 225,00 170,00 198,00
130,00 118,00

 Mitglieder ICW e. V. 120,00 135,00 102,00 118,80

II  Assistenzärzt*innen, Verwal-
tungsangestellte, Lehrende, 
Apotheker*innen, Vertrieb

155,00 178,00 128,00 155,00
95,00 85,00

 Mitglieder ICW e. V. 93,00 106,80 76,80 93,00

III Pflegende, MFA, MTA, 
Podolog*innen, nicht berufstä-
tige Ärzt*innen, Ärzt*innen im 
Ruhestand

124,00 140,00 93,00 118,00
78,00 70,00

 Mitglieder ICW e. V. 74,40 84,00 55,80 70,80

IV Student*innen, Schüler*innen, 
Azubis (unter Vorlage von 
Bescheinigung und Personal-
ausweis)

65,00 80,00 52,00 65,00 45,00 40,00

INFORMATIONEN

Anmeldung

Die Teilnahmegebühren
beinhalten den Besuch beider Kongresse 
und der Fachausstellung. Das Rahmenpro-
gramm ist nicht in den Gebühren enthalten. 
Der Besuch der Workshops sowie des Get-
togethers kann gesondert gebucht werden.

Anmeldungen sind nur online möglich, 
es gibt keine Tageskasse vor Ort.

Voraussichtliche Öffnungszeiten
14.05.2024: 15:00 – 18:00 Uhr
15.05.2024: 07:30 – 18:30 Uhr
16.05.2024: 07:00 – 18:30 Uhr
17.05.2024: 07:30 – 16:00 Uhr
Änderungen sind vorbehalten.

Registrierung, Hotelreservierung
WFB Bremen Convention Bureau
Tagungsbüro Wund- und Pflegekongress
Findorffstraße 105, 28215 Bremen
Tel.: 0421 30 800-15
E-Mail: dewu@bremen-tourism.de

Stornobedingungen

Bei Rücktritt (schriftlich an das Bremen 
Convention Bureau) bis zum 29.02.24 wird 
eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
20,00 €/Person erhoben, danach ist die 
Gebühr in vollem Umfang zu entrichten.

Besondere Stornobedingungen
Bereits vereinnahmte Teilnehmergebühren 
werden ohne Erhebung von Stornogebühren

→   Online-Anmeldung →   Teilnahmeinformationen

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/teilnehmer/#anmeldung
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/teilnehmer/#gebuehren


zurückgezahlt, sollte der Kongress infolge 
einer Allgemeinverfügung, Verbotsverord-
nung, behördlichen Anordnung oder einer 
offiziellen Empfehlung des Landes Bremen 
wegen Covid-19 abgesagt werden müssen.
Dies ist ebenfalls möglich, sollte der Kon-
gress hierdurch ausschließlich digital statt-
finden müssen. 

Ermäßigungen
Mitglieder der ICW e. V.: 40% auf unermä-
ßigte Dauerkarten der Preisstufen I-III wie 
ausgewiesen 

Gruppenermäßigung ab 10 Personen, gültig 
für im Vorfeld gebuchte, nicht ermäßigte 
Preisstufen III-IV:  
2- und 3-Tageskarten: Ersparnis 20,00 €/
Person,  
Tageskarten: Ersparnis 10,00 €/Person

Menschen mit einem Grad der Behinderung 
(GdB) ab 70: Ermäßigung auf Anfrage 

Datenschutzhinweis

Im Rahmen des DEWU Deutscher Wund-
kongress und Bremer Pflegekongress 
werden durch CONGRESS BREMEN 
Fotografien, Film-, Video- und Fernsehauf-
nahmen vom Veranstaltungsgeschehen, 
von Messeteilnehmern und Ständen und 
ausgestellten Exponaten hergestellt.

Die Aufnahmen werden unter Berücksichti-
gung des Kunsturhebergesetzes (Recht am 
eigenen Bild) unentgeltlich in Medienveröf-
fentlichungen und für die messebezogene
Eigenwerbung des Veranstalters verwendet. 
Sollten Sie dies nicht wünschen, sprechen 
Sie bitte die Fotograf*innen oder unsere 
Kolleg*innen am Informations-Counter an. 

Gerne können Sie uns auch per E-Mail 
kontaktieren:
service@pflege-wundkongress.de.

Compliance 

Sie verpflichten sich als Teilnehmer*in  
CONGRESS BREMEN gegenüber zur Einhal-
tung der für Sie einschlägigen gesetzlichen 
und sonstigen Vorschriften (z. B. solche, 
zu deren Einhaltung Sie sich durch die 
Mitgliedschaft in einem Verein im Rahmen 
der freiwilligen Selbstkontrolle verpflichtet 
haben). CONGRESS BREMEN wird Sie bei 
der Einhaltung von Verpflichtungen aus den 
vorgenannten Vorschriften bei der Veran-
staltung in angemessenem Rahmen unter-
stützen.

Sollten Sie Amtsträger*in sein, verpflichten 
Sie sich CONGRESS BREMEN gegenüber, 
auf Anforderung vor der Veranstaltung eine 
schriftliche Genehmigung Ihrer Dienstauf-
sichtsperson für die Tätigkeiten auf der 
Veranstaltung vorzulegen. Dasselbe gilt für 
Amtsträger*innen, die Sie selbst für die 
Veranstaltung verpflichten.

CONGRESS BREMEN wird Beträge, die Sie 
unter Hinweis auf die Verwendung im Rah-
men der Voraussetzungen von Richtlinien 
zur freiwilligen Selbstkontrolle (beispiels-
weise Kodizes der Mitglieder des Vereins 
„Freiwillige Selbstkontrolle für die Arznei-
mittelindustrie e. V.“ oder vergleichbare 
Kodizes) auf einer vertraglichen Grundlage 
zur Verfügung stellen, für die Finanzierung 
solcher Programmteile verwenden, bei 
denen der wissenschaftliche Charakter ein-
deutig im Vordergrund steht. Insbesondere 
wird darauf hingewiesen, dass Aussteller 
keinen Einfluss auf die Beschaffungswege 
bzw. Preisgestaltung nehmen.



INFORMATIONEN

→   Fortbildungspunkte

Hygiene

Wir planen den Kongress als Präsenzveran-
staltung. Wir stehen in engem Kontakt und 
in regem Austausch mit den zuständigen 
Behörden des Landes Bremen. Mit der 
Unterstützung von externen Beratern hat 
unser Kom petenzteam den hauseigenen 
Maßnahmenkatalog für die Umsetzung des 
Schutz- und Hygienekonzeptes in Abstim-
mung mit den Bremer Behörden für ver-
schiedenste Veranstaltungen der Situation 
entspre chend angepasst und erweitert. 
Die Zusammenführung von Menschen 
steht für uns nach wie vor im Mittelpunkt, 
und unsere Sicherheits- und Hygienemaß-
nahmen sind darauf ausgerichtet, die 
Sicherheit unserer Teilnehmer*innen, Aus-
steller und Referent*innen während des 
Kongresses zu gewährleisten. 
Aktuelle Informationen zu den Hygiene- 
und Sicherheitsvorschriften finden Sie auf 
unserer Website.

Fortbildungspunkte/Zertifizierung

Initiative Chronische Wunden e. V. (ICW):
2024: Rezertifizierungspunkte wurden 
beantragt
2023: 4 Punkte pro Tag

Ärztekammer Bremen: 
2024: Rezertifizierungspunkte wurden 
beantragt
2023: Tagesbepunktung 6 CME-Punkte pro 
Tag

Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und 
Wunde e. V. (FgSKW): 
4 Punkte pro Tag bestätigt

Registrierung beruflich Pflegender (RbP):
2024 bestätigt:
6 Punkte für die 1-Tageskarte 
10 Punkte für die 2-Tageskarte
12 Punkte für die 3-Tageskarte

Deutsche Gesellschaft für Wundheilung 
und Wundbehandlung e. V. (DGfW) 
2024: Rezertifizierungspunkte wurden 
beantragt
2023: 3 Punkte pro Tag

Deutsche Gesellschaft für Phlebologie 
und Lymphologie (DGPL):
2024: Rezertifizierungspunkte wurden 
beantragt

Teilnahmebescheinigungen 
Für alle Teilnahmebescheinigungen/Fort-
bildungszertifikate erhalten Sie einige 
Tage nach dem Kongress einen Link per 
E-Mail zugesandt. Über diesen können 
Sie die einzelnen Zertifikate einsehen 
und herunterladen. 
Für den Erhalt ist es Voraussetzung, dass 
Sie sich vor Ort zweimal am Tag zu den  
angegebenen Zeiten scannen lassen!

→   Hygienehinweis

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/teilnehmer/#fortbildungspunkte
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/kongress/#hygiene


Bildungsurlaub

Sinn und Zweck des Bildungsurlaubs ist es, 
den Beschäftigten Zeit für die persönliche 
Weiterbildung und entsprechenden Kompe-
tenzerwerb zu geben. Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer bekommen so die Mög-
lichkeit, sich abseits des normalen Alltags 
intensiv und ggf. über einen längeren Zeit-
raum, mit einzelnen Themen auseinander-
zusetzen.

Der Antrag auf Anerkennung der Veranstal-
tung 2024 als Weiterbildungsveranstaltung 
zur Bildungsfreistellung / zum Bildungsur-
laub wurde bereits bei einigen Bundeslän-
dern gestellt.

Welche Einrichtungen bieten anerkannten 
Bildungsurlaub an?

Platzreservierung

Aufgrund begrenzter Plätze ist für einige 
Workshops (ca. 20 % des Gesamtpro-
gramms) eine verbindliche Anmeldung 
erforderlich.

Diese ist nur in Verbindung mit 1-, 2- oder 
3-Tageskarten gültig, es fällt eine Reservie-
rungsgebühr von 5,00 € pro Workshop an.

Ihre Reservierung verfällt, wenn Sie Ihren 
Platz nicht 10 Minuten vor Workshopbe-
ginn eingenommen haben, eine Erstattung 
der Reservierungsgebühr ist nicht möglich.

Reservierungen sind verbindlich.
Pro Tag können pro Person maximal zwei 
Workshops reserviert werden.

Veranstaltungsticket der 
Deutschen Bahn

Mit dem Kooperationsangebot von 
CONGRESS BREMEN und der Deutschen 
Bahn reisen Sie entspannt und sicher 
zum Kongress – mit 100% Ökostrom im 
Fernverkehr.

Ticketpreise (gültig für die einfache Fahrt 
von/zu allen DB-Bahnhöfen, gültig 
14.05. – 18.05.2024)

Mit Zugbindung, solange der Vorrat reicht:
2. Klasse 55,90 € 
1. Klasse 89,90 € 

Vollflexibel, immer verfügbar:
2. Klasse 77,90 € 
1. Klasse 112,90 €

→   Bildungsurlaub

→   Ticket-Buchung

→   Informationen zur Anreise

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/teilnehmer/#bildungsurlaub
https://www.veranstaltungsticket-bahn.de/?event=15485&language=de
https://deutscher-wundkongress.de/dewu/anreise/
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